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Erläuterungen 

Der vorliegende Bericht enthält die vvesentlichen Ergebnisse 
aus den im Schuljahr 1978/79 durchgeführten Erhebungen 
an den Schulen der beruflichen Aus- und Fortbildung im 
Lande Bremen. 

Der Tabellenteil ist entsprechend der bestehenden Struktur 
des Schulvvesens im Lande Bremen 1) nach Schulgattungen 
gegl iedert: 

Berufsgrundbildungsjahr (§ 17 Abs. 4 BremSchulG) 

Das Berufsgrundbildungsjahr (BGJ) hat die Aufgabe, allge­
meine und auf der Breite eines Berufsfeldes (z.B. Wirtschaft 
und Verwaltung, Metall) fachtheoretisch und fachpraktische 
Lerninhalte als berufliche Grundbildung zu vermitteln. 
Der erfolgreiche Besuch des BGJ kann als erstes Jahr auf die 
weitere Berufsausbildung in den dem jeweiligen Berufsfeld 
zugeordneten Ausbildungsberufen angerechnet werden. 

Das BGJ gibt es in 2 Formen: 
1. Berufsgrundbildungsjahr in schulischer Form 

- BGJ/S (Vollzeitform) 
2. Berufsgrundbildungsjahr in kooperativer Form 

- BGJ/k (duales System). 

Gegenwärtig - in der sog. Versuchsphase - werden in das 
BGJ nur Jugendliche aufgenommen, die mindestens den 
Hauptschul- oder einen gleichwertigen Abschluß besitzen. 

Vollzeitlehrgänge für Jugendliche ohne Ausbildungsverhältnis 
(§ 17 Abs. 5 BremSchulG) 

Berufsschulpflichtige Jugendliche, die keinen Ausbildungs­
oder Arbeitsplatz bekommen haben, können den Berufs­
schulunterricht zusammenhängend als Vollzeitunterricht von 
einjähriger Dauer ableisten. Träger dieser Lehrgänge zur Ver­
besserung der Eingliederungsmägl ichkeiten in den Arbeits­
markt sind z.B. der Senator für Bildung, der Magistrat der 
Stadt Bremerhaven und die Arbeiterkammer Bremen. 
Der Hauptschulabschluß kann nachträgl ich erworben wer­
den. 

Berufsschulen (§ 17 Abs. 1 bis 3 BremSchulG) 

Berufsschulen sind Einrichtungen im Rahmen der allgemei­
nen Schulpflicht (vgl. §§ 33ft BremSchulG) mit der Aufga­
be, den Schülern allgemeine und fachliche Lerninhalte unter 
besonderer Berücksichtigung der Anforderungen in der Be­
rufsausbildung zu vermitteln. Der Unterricht erfolgt in Teil­
zeitform oder als Blockunterricht (= Unterricht in zusam­
menhängenden Teilabschnitten in Vollzeitform) und steht in 
enger Beziehung zur Ausbildung in den Betrieben (sog. dua­
les System). 

Berufsschulen werden in der Regel von Jugendlichen be­
sucht, die sich in der beruflichen Erstausbildung befinden 
(Auszubildende) oder in einem Arbeitsverhältnis (ungelernte 
Jungangestellte/Jungarbeiter) stehen oder ohne Arbeit und 
ohne Ausbildungsvertrag (Arbeits-/Berufslose) sind. 

Berufsschule für Behinderte 

Die Bremer Berufsschule für Behinderte (Reichsbund Be­
rufsbildungswerk) hat das gleiche Bildungsziel wie die Be­
rufsschulen. Sie dient der beruflichen Förderung körper­
lich, geistig und seelisch Benachteiligter. Die Ausbildung 
wird in Voll- und Teilzeitform durchgeführt. In enger Zu­
sammenarbeit mit den anderen Berufsschulen wird der über­
wiegende Teil der Behinderten mit den nichtbehinderten 
Schülern im Unterricht zusammengefaßt. 

Berufsaufbauschulen (§ 19 BremSchulG) 

Berufsaufbauschulen (BAS) sind Einrichtungen des berufsbe­
zogenen Bildungswesens, die den Zugang zu weiterführenden 
Bildungseinrichtungen, (z.B. Übergang auf die gymnasiale 
Oberstufe) ermöglichen. BAS können neben der Berufsschule 

oder nach erfüllter Berufsschulpflicht von Personen besucht 
werden, die in einer Berufsausbildung oder beruflichen Tätig­
keit stehen oder gestanden haben und den Hauptschulab­
schluß besitzen. 
Berufsaufbauschulen sind nach Fachrichtungen gegliedert. Es 
gibt sie in Voll- und Teilzeitform. Bei den Schulen in Tages­
form dauert die Ausbildung ein Vollzeitschuljahr, in der 
Abendform sechs Halbjahre. 
Der erfolgreiche Abschluß vermittelt die Fachschulreife und 
ist dem Abschlußzeugnis der Realschule gleichgestellt. 

Berufsfachschulen ( § 18 BremSchulG) 

Berufsfachschulen (BFS) sind Schulen mit mindestens ein­
jähriger Unterrichtsdauer, deren Besuch keine Berufsausbil­
dung oder berufliche Tätigkeit voraussetzt. 

Es gibt folgende Arten von BFS: 
1. BFS, deren Besuch auf die Ausbildungszeit in anerkann­

ten Ausbildungsberufen angerechnet wird 
2. BFS, die zu einem Abschluß in anerkannten Ausbil­

dungsberufen führen 
3. BFS, die zu einem Berufsausbildungsabschluß führen, 

der nur über den Besuch einer Schule erreichbar ist. 
( z.B. BFS für Kinderpfleger/innen, BFS für Technische 
Assistenten) . 

Nach einem Beschluß des Senats der Freien Hansestadt Bre­
men soll das Ausbildungsplatzdefizit durch das verstärkte 
Angebot einer ausschließlich schulischen Berufsausbildung 
an Berufsfachschulen mit berufsqualifizierendem Abschluß 
(BFS/qu) verringert vverden. Im Schuljahr 1977/78 wurde 
zunächst ein Ausbildungsgang für die Berufe Elektroanlage­
installateur (l.Stufe) und Energieanlagenelektroniker (2.Stufe) 
eingerichtet. Für die kommenden Schuljahre sind BFS/qu für 
die Ausbildungsberufe Bürogehilfe, Bürokaufmann, Techni­
scher Zeichner, Teilezurichter und bestimmte Schlosserberufe 
geplant. 

1) vgl. Bremisches Schulgesetz (BremSchuIG) vom 18. Februar 1975 
(BremGBI. S. 89) in der Fassung vom 20. Februar 1978 (BremGBI. 

S.69). 



Fachoberschulen (§ 20 BremSchulG) 

Gleichzeitig mit der Umwandlung der Höheren Fachschulen 
bzw. Akademien in Fachhochschulen wurde in Bremen mit 
Beginn des Schuljahres 1970/71 die Fachoberschule als neue 
Schulform eingerichtet. 
Fachoberschulen (FOS) sind Einrichtungen, die aufbauend 
auf dem Realschulabschluß in zwei Jahren zur Fachhoch­
schulreife führen. FOS sind nach Fachrichtungen gegliedert 
und vermitteln eine fachpraktische Ausbildung mit praxis­
ergänzendem Unterricht in Teilzeitform (Klasse 11) und 
einen allgemeinen und fachtheoretischen Vollzeitunterricht 
(Klasse 12). Bewerber, die den Realschulabschluß und eine 
abgeschlossene Berufsausbildung bzw. ausreichende fach­
praktische Ausbildung nachweisen, können direkt in die 
Klasse 12 eintreten. 
Der erfolgreiche Abschluß der FOS berechtigt zum Studium 
an Fachhochschulen. 
Die Tab. 5.0 gibt einen Überblick über die Entwicklung der Schüler­

und Absolventenzahlen der FOS seit 1970. 

Berufliche Gymnasien 

Berufsbezogener Bildungsgang, der den Realschul- oder einen 
gleichwertigen Abschluß voraussetzt. Der erfolgreiche Ab­
schluß berechtigt zum Studium an wissenschaftlichen Hoch­
schulen. 

Im Lande Bremen gibt es das BGy in 2 Formen: 

1. Sozialwirtschaftliches Gymnasium 
Gymnasium in Aufbauform zur Erlangung der fachge­
bundenen Hochschulreife in den Fachrichtungen. Er­
ziehungswissenschaft, Hauswirtschaftswissenschaft und 
Texti I wissenschaft. Es umfaßt die Klassenstufen 
11 - 13. 

2. Gymnasialer Aufbauzug an Höheren Handelsschulen 
Bewerber, die die Klasse 11 der Zweijährigen Höheren 
Handelsschule erfolgreich beendet haben, können bei 
entsprechendem Notendurchschnitt in Klasse 12 des 
Aufbaugymnasiums übergehen. 
Diese Aufbauzüge mit den Klassen 12 und 13 gibt es im 
Lande Bremen seit dem Schuljahr 1974/75. Der erfolg­
reiche Abschluß führt zur allgemeinen Hochschulreife. 

Besondere Aufbaugymnasien wird es im Lande Bremen zu­
künftig nicht mehr geben. Die Beruflichen Gymnasien laufen 
aus und werden in neugestaltete gymnasiale Oberstufen (= all­
gemeinbildende Schulen) umgewandelt. 

Die Tab. 6.0 gibt einen Überblick über die Entwicklung der Schüler-
und Absolventenzahlen der BGy seit 1967. . 

Fachschulen (§ 21 BremSchulG) 

Fachschulen werden in der Regel nach einer bereits erworbe­
nen Berufsausbildung und praktischen Berufserfahrung oder 
nach langjähriger Berufstätigkeit besucht. Sie führen zur be­
rufl ichen Spezialisierung und vermitteln eine vertiefte fach­
liche Ausbildung, die auf gehobene Tätigkeiten in bestimm­
ten Berufen vorbereitet. 

Schulen des Gesundheitswesens 

Die Schulen und Lehranstalten für nichtakademische Heil-/ 
Gesundheitsberufe (z.B. Kranken- und Kinderkrankenschwe­
stern, Techn. Assistenten in der Medizin) unterstehen der 
Aufsicht des Senators für Gesundheit und Umweltschutz. 

Die Aufnahmebedingungen sind je nach Berufswahl recht un­
terschiedlich. Der erfolgreiche Abschluß an einer Schule des 
Gesundheitswesens wird durch ein staatl ich anerkanntes Ab­
schlußzeugnis bestätigt, das zur Ausübung des gewählten Be­
rufes berechtigt. 

Verschlüsselung der Berufe 

Für die Verschlüsselung der Ben.;fe und Ausbildungsziele der 
Schüler wurden folgende Verzeichnisse benutzt: 

Die anerkannten Ausbildungsberufe. Ausgabe 1975. 
Hrsg.: Der Bundesminister für Bildung und Wissenschaft. 
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alpha­
bethisches Verzeichnis der Berufsbenennungen). Ausga­
be 1975. Hrsg.: Statistisches Bundesamt. 

Lehrer 

Die Ergebnisse der Lehrerstatistik beruhen nicht auf indivi­
dualisierten, sondern auf kollektiven Erhebungen (Erfassung 
nach Verwaltungseinheiten). Die Lehrerstatistik kann des­
halb auch nur grobe Angaben über Einsatz und Unterrichts­
stunden der Lehrkräfte an den einzelnen Schulgattungen lie­
fern. 

Hauptberufliche Lehrkräfte (ohne Referendare) 

Dazu zählen 
Vollbeschäftigte Lehrer im Beamten-, Angestellten- oder 
sonstigen Dienstverhältnis, die mit voller Pflichtstunden­
zahl (Pflichtstunden = Unterrichtsstunden + Anrech­
nungsstunden + Ermäßigungsstunden) im Rahmen des 
beruflichen Schulwesens tätig sind. 
Teilbeschäftigte Lehrer im Beamten-, Angestellten- oder 
sonstigen Dienstverhältnis, deren Pflichtstundenzahl bis 
zu 50 % der Regelstundenzahl er mäßigt worden ist und 
die im Rahmen des beruflichen Schulwesens tätig sind. 

Nebenberufliche Lehrkräfte (einschI. Referendare) 

Stundenweise beschäftigte Lehrer, die weniger als 50 % der 
Pflichtstunden eines voll beschäftigten Lehrers erteilen. 

Unterrichtsstunden 

Die Angaben über die Unterrichtsstunden beziehen sich auf 
die von den Lehrkräften tatsächlich erteilten Unterrichts­
stunden in einer normalen Unterrichtswoche. Bezahlte Mehr-

. arbeitsstunden hauptberufl icher Lehrer werden als neben­
beruflich erteilte Unterrichtsstunden gewertet. 
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o. o.a .. tUberaichten 1978 

0.1 Schulen der beruflichen Aua- und Fbrtbildung: 

Schulen, Kl ... en und Schüler nach Schulgattungen 

Schulen Schulen der Davon 

--- .. beruflichen Berufs- Berufsschulen Berufaaut- Berufs- Fach- berufl Fach- Schulen ..c: 
" Aua- und schulen für bauachulen tach- ober- Gymna- schu- des Klassen .. .... Fbrtbildung Behinderte achulen achu- sien len Geaund-..c: 

--- " ~ollzeit~1reilzeit- len heits-co insgesamtIdU. VOllzeit-reilzeit- Ollzeit-reilzeit-.!! privat form form form form (0"" fON 
we •• na 

Schüler 

Land Bremen 

Öffentliche und private Schulen 

1. Schulen bzw. 
Schulzweige •••••• x 106 15 19 22 8 1 20 8 15 10 

2. Klassen •••••••••• x 1 567 86 63 1070 3 15 16 3 168 84 4 92 49 

3. Schiiler insgesamt z 32 399 1 688 1030 23 017 44 166 284 33 3 369 487 58 935 976 
m 17 748 1 065 707 13 724 28 100 185 32 910 966 4 972 120 
w 14 651 623 323 9 293 16 66 99 1 2 459 521 54 963 8.56 

-I. Ausländische 
Schüler •••••••••• z 752 38 71 527 1 3 3 1 47 40 54 5 

m 451 23 62 288 1 1 3 1 20 34 39 2 
w 301 15 9 239 2 27 6 15 3 

Aus~ärtige 1) 2) 
9 198 794 161 6 583 30 107 64 7 7113 437 17 692 337 Schuler ••••••••••• z 

m 5 134 591 117 3 932 19 66 40 6 179 303 2 436 34 
w 4 064 203 44 2 651 11 41 24 1 584 134 15 256 303 

Stadt Bremen 

Öffentliche und private Schulen 

1. Schulen bzw. 
Schulzweige ••••••• x 84 14 14 19 1 7 1 17 5 9 9 

2. Klassen ••••••••••• x 1 224 84 46 819 3 15 14 3 132 75 4 69 44 

3. Schüler insgesamt. z 25 084 1 668 736 17 541 44 166 250 33 2 597 1 302 58 477 880 
m 13 612 1 045 503 10 379 28 100 154 32 725 811 4 764 112 
w 11 472 623 233 7 162 16 66 96 1 1872 491 54 713 768 

4. Ausländische 
Schüler ••••••••••• z 522 38 55 346 1 3 2 1 40 32 37 5 

m 319 23 46 198 1 1 2 1 18 27 23 2 
w 203 15 9 148 2 22 5 14 3 

5. Auswärtige 
Schüler 2) •••••••• z 6 209 781 85 4 213 30 107 49 7 508 374 17 511 308 

m 3 387 578 61 2 476 19 66 25 6 122 248 2 329 33 
w 2822 203 24 1737 11 41 24 1 386 126 15 182 275 

1) Schüler mit ständigem Wohnsitz außerhalb des Landes Bremen.- 2) vgl. Tab. 0.4.- 3) einschi. 98 männliche Schüler 
im Berufsgrundbildungsjahr in kooperativer Form (Stadt Bremen 75 und Bremerhaven 23 Schüler). 
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Schulen 
+' .c --- " Gi 

Klas .. en .... 
.c 
" '" "' . __ . 
c!i 

&hdlt>r 

1. Schulen bzw. 
,'jchulzwel~e .......... x 

2. Klassen ................... x 

3. Schiil er i nsgesarnt. z 
m 
w 

-1. Ausländische 
Schiiler •••••••••• z 

m 

1 ) 
w 

:l~ Aus .. 'a l't i ~e Sc hiil er z 
m 
w 

o. Gea .. tüberaichten 1978 

noch: 0.1 Schulen der beruflichen Aua- und Fortbildung 

Schulen, Klassen und Schüler nach Schulgattungen 

Schulen der 
beruflichen 
Aus- und 
Fortbildunll: 

insgesamt I dar. 
pri vat 

7 
4 
3 

2 
1 
1 

22 

343 

315 
136 
179 

230 
132 
98 

989 
747 
242 

2 

20 
20 

13 
13 

Davon 

Berufs- Berufsschulen 
schulen für 

Behinderte 

Vollzei t1Teilzei t-
form 2) fonn 

VOllzeit-Feilzeit 
fonn fonn 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche und private Schulen 

5 3 

17 251 

294 5 476 
204 3 345 
90 2 131 

16 181 
16 90 

91 

76 2 370 
56 1 456 
20 914 

O .. rufs-
aufbau-
schulen 

Vollzeit-
form 

2 

34 
31 

3 

15 
15 

Berufs- Fach- •• nat1- Fach-
fach - ober- Gymna- schulen 

schulen schulen sien 

3 3 6 

36 9 23 

772 185 458 
185 155 208 
587 30 250 

7 8 17 
2 7 16 
5 

255 63 181 
57 55 107 

198 8 74 

Ilvl'1. Tab. 0.4.- 2) einsch!. 23 männliche Schüler im Berufsgrundbildungsjahr in kooperativer Form. 

Lehrkräfte 
---

0.2 Lehrkräfte und wöchentlich erteilte Unterrichtsstunden an Schulen der beruflichen 

Aus- und Fortbildung (ohne Schulen des Gesundheitswesens) 

Davon 

Gel!lchlech . Land Bremen Stadt Bremen T Stadt Bremerhaven 

Schulen 
des 

Gesund-
heits-
wesens 

96 
8 

88 

29 
J 

28 

Unterrichtsstunden insll:esamtldar.privat zus. Idar. privat I zus. I dar. privat 

Öffentliche und private Schulen 

Hauptberufliche Lehrer 1) .••••••••••••••••• z 1099 67 897 62 202 

lohne Referendare) m 773 42 619 37 154 

w 326 25 278 25 48 

\ebenberufliche Lehrer 2) •••••••••••••••••• z 770 256 668 254 102 

( einschl. Referendare) m 628 222 545 220 83 
w 142 34 123 34 19 

lOöchentl ich erteilte Unterrichtsstunden 
insgesamt 3) ••••••••••••••••••••••••••••••• x 23 792 2 275 19 266 2 195 4 526 

da\'on erteilten von 
männlichen Lehrern ................................................. x 17 687 1 687 14 196 1 607 3 491 

weiblichen Lehrern ••••••••••••••••••••••••• x 6 105 588 5 070 588 1 035 

1) voll- und teilbeschäftigte Lehrer.- 2) stundenweise beschäftigte Lehrer, die weniger als 50 % der Pflichtstunden eines 
vollbeschäftigten Lehrers erteilen.- 3) tatsächlich erteilte Unterrichtsstunden aller haupt- ,und nebnberuflichen Lehrer. 
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Aualän-
Staatsangehörigkeit diache 

Schüler 

O. aea .. tüberaichten 1978 

0.3 Aualändiache Schüler an Schulen der beruflichen Aua- und FOrtbildung 
nach Staataangehörigkeit und Schulgattungen 

Davon an 

Berufsschulen Beruf.achulen Berufaauf- Berufs-
für bauachulen fach-

Fach-
ober-

Behinderte schulen schulen 

Vollzei t- lreHzeit- Vollzei t- lreHzei t- Volhund 
fOnD form form form Teilzei tform 

insg·1 .. I w m I w m I w m I w .. Iw • 
Stadt Bremen 

Öffentliche und private Schulen 

lliropa ••••••••••••• 

EG-Länder zusammen 

darunter 

Großbritannien •••• 

Italien ••••••••••• 

Niederlande ••••••• 

468 282 186 

42 

11 

12 

15 

21 

7 

3 

9 

21 

4 

9 

6 

45 9 184 140 

8 

2 

5 

11 

2 

4 

3 

Ubriges lliropa zu.. 426 261 165 45 9 176 129 

darunter 

Griechenland ••••••• 

Jugoslawien •••••••• 

Portugal ••••••••••• 

Spanien •••••••••••• 

11 

22 

14 

11 

3 

11 

10 

11 

8 

11 

4 

Türkei. • •••• •••• ••• 339 206 133 

Afrika ••••••••••••• 

Amerika •••••••••••• 

Asien •••••••••••••• 

Australi en und 
Oceanien ••••••••••• 

Sonstige 1) •••••••• 

8 

17 

23 

5 

5 

12 

19 

1 

3 

5 

4 

1 

4 

40 

1 2 

8 

10 

9 

5 

8 

4 

6 134 109 

3 

8 

4 

2 

3 

1 

2 

Zusammen. • • • • • . • •• • 522 319 203 45 9 199 148 

dar. privat •••••••• 38 23 15 

1 

1 

1 

1 1 

2 

2 

2 

2 

2 

3 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche und private Schulen 

lliropa. • • • • . • • • • • • • •• 203 109 

EG-Lander zusammen •• 5 4 

94 

1 

Ubriges lliropa zus •• 198 105 93 

darunter 

Jugoslawien ••••••••• 9 

Portugal.. •••• • • •• •• 27 

Spanien ••••••••••••• 8 

Türkei •••••••••••••• 149 

Afrika •••••••••••••• 

Amerika~, ••••••••••• 

2 

5 

Asi en. • • ••• • •• •• ••• • 19 

SOnstige.l) ••••••••• 

3 

9 

5 

84 

2 

2 

18 

1 

6 

18 

3 

65 

3 

1 

Zusammen •••••••••••• 230 132 98 

dar. privat ••••••••• 

15 

15 

1 

2 

12 

16 

1) Staatenlos, Ungeklärt und ohne Angabe. 

87 

3 

89 

84 89 

9 

3 

70 

1 

2 

90 

5 

18 

3 

62 

1 

91 
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1 

2 

2 

3 

1 

I w m I w 

17 

4 

3 

1 

13 

12 

18 

2 

2 

2 

2 

20 

4 

3 

1 

16 

1 

1 

13 

1 

1 

22 

4 

3 

1 

2 

5 

m I 

18 

2 

16 

14 

2 

7 

27 

2 

2 

4 

7 

w 

3 

3 

5 

1 

1 

Fach-
achulen 

.. Iw 

11 9 

5 

2 

2 

6 

1 

1 

1 

3 

8 

1 

4 

2 

2 

5 

3 

1 

23 

21 

14 

12 

2 

1 

1 

1 

12 

1 

16 

Schulen dea 
Geaundheita-
weaena 

m I w 

2 3 

3 

2 3 



O. Gea .. tUberaichten 1978 

0.4 SchUler an Schulen der beruflichen Aua- und FOrtbildung 

nach ständige. Wohnaitz und Schulgattungen 

Davon an 

Herkunftsgebiet 1) SchUler Berufs- Berufa- Berufs- Fach-
schulen aufbau- fach- ober-

schulen schulen schulen 

insg. I m I w m Iw .. I w BI 

Stadt Bremen 

Öffentliche Schulen 

I w m I w 

Bremen............ 18012 9 742 8 270 8274 5634 155 72 582 1452 563 365 

davon 

Bremen, Stadt..... 17 680 9 499 8 181 8056 5579 153 

2 

69 578 1447 547 357 

Bremerhaven, Stadt. 

~iedersachsen ••••• 

Übriges Bundesgeb. 

Ohne Angabe ••••••• 

332 

5 262 

107 

35 

243 89 

2 741 2 521 

72 35 

12 23 

218 55 

2302 1722 

32 17 

3 22 

30 

1 

25 

4 5 16 

102 337 221 

1 21 

6 

8 

124 

2 

Zusammen ••••••••••• 23416 12567 10·849 106117395 186 97 684 1790 811 491 

Private Schulen 

Bremen •••••••••••• 

davon 

Bremen.Stadt •••••• 

Bremerhaven,Stadt. 

~iedersachsen ••••• 

Übriges Bundesgeb. 

Ohne Angabe ••••••• 

Zusammen •••••••••• 

863 

819 

44 

614 

178 

13 

1 668 

483 

447 

36 

411 

143 

8 

1045 

380 

372 

8 

203 

35 

5 

623 

71 

53 

18 

101 

99 

271 

Bremen ••••••••••••• 4 319 2 382 1937 2037 1287 

davon 

Bremen,Stadt ••••••• 139 56 83 14 4 

16 

Bremerhaven,Stadt.. 4 180 2 326 1 854 2 023 1283 16 

Siedersachsen...... 2932 1 690 1 242 1 512 934 15 

Übriges Bundesgeb •• 44 44 

Zusammen ••••••••••• 7 295 4 116 3 179 3549 2221 31 

Bremen ••••••••••••• 

davon 

Bremen,Stadt ••••••• 

Bremerhaven,Stadt •• 

~iedersachsen •••••• 

Ubriges·Bundesgeb •• 

Zusammen ••••••••••• 

7 

7 

5 

8 

20 

7 

7 

5 

8 

20 

1) nicht studienbedingter Aufenthaltsort. 

21 34 

21 34 

20 48 

41 82 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche Schulen 

3 128 389 100 

3 128 389 100 

57 198 55 

185 587 155 

Private Schulen 
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22 

22 

8 

30 

berufliche 
Gymnuien 

m I w 

2 39 

2 39 

2 15 

4 54 

Schulen des 
Fach- Gesundheits 
schulen 

m 1 w BI 

103 313 63 

103 312 60 

3 

64 108 20 

18 7 

2 

186 428 85 

332 218 16 

319 213 16 

13 5 

218 45 10 

20 17 

8 5 

578 285 27 

94 176 7 

42 21 

52 155 7 

50 74 

44 

1 

188 250 8 

7 

7 

5 

8 

20 

wesens 

I w 

395 

378 

17 

190 

8 

594 

98 

97 

74 

2 

174 

60 

58 

2 

28 

88 

m 

43 

38 

5 

62 

23 

128 

Berufa-
schulen 

für 
Behin-
derte 

I w 

30 

28 

2 

36 

16 

82 



1. Beruf.schulen in Vollzeitfor8 1978 

1.1 Klas.en und Schüler nach Beruf.feldern 

Stadt Br_en Stadt Bremerhaven 

Schul typ 
Schüler Schüler --- Klassen Klas.en 

Berufsfeld insges. I m I w insges. I m I .. 
Öffentliche Schulen 

Be ru fsgl'llrldbi ldungsjahr 1 ) 14 245 180 65 5 92 77 15 

Berufsgrundbildungsjahr 2) 3 75 75 23 23 

darunter Ausländer ••••• x 10 9 x 5 :; 

davon im Berufsfeld 1) 

"i rtschaft und Ver .. al tung. 18 7 11 

)let all •.•..•....•••••••••• 5 85 85 3 ·73 49 11 
El~ktrotechnik •••••••••••• 1 19 18 1 2 42 41 
Ball lind Holz •••••••••••••• 2 35 30 5 
DI'lIl'k und Papi er ................... 1 19 12 7 
Fett'b- und Raumgestal tung .. 2 33 10 23 
r.:rn~-ihrl1ng u. Haus"i rtschaft 2 35 17 18 

\.,>\ I ". i t l .. hrgänge 3) •••••• 29 416 248 168 11 179 104 7'5 
darunter Ausländer •••••.•• x 45 37 8 x 12 12 

In~~t~~a,mt ................................. 46 736 503 233 17 294 204 <)() 

,u'unter Ausländer •••••••• x 55 46 9 x 17 17 

I) gemäß § 17 Abs. 4 Brem. Schul. G. BGJ in schuli scher Form.-
2) gemäß § 17 Abs. 4 Brem. Schul. G. BGJ in kooperati ver Form.-
3) gemäß § 17 Abs. Ci Brem.Schulge.etz. 

1.2 Schiiler nach Geburtsjahren 

Stadt Bremen Stadt Bremerhaven 

davon davon 

AIHr Geburtsjahr Schiiler Berufsgrund- 1 Berufsgrund-2 VollzeitJ) Schüler Berufagrund- Berufsgrund- Vollzei t-
bildungsjahr bildungsjahr lehrgang· bil dungsj ahr 1) bildungsj ahr 2) lehrgang 3) 

insgjdar.w. insg.bar.w. insg. Idar.w. insg.~ar.w insg.~ar.w insR. t dar.w insg.ldar.w insg.1 dar.~· 
Öffentliche Schulen 

14 Jahre 1964 1 1 4 4 

15 Jahre 1963 93 30 36 10 8 49 20 38 9 14 3 21 9 
.~ Jahre 1962 346 114 95 16 29 222 98 134 44 40 4 5 89 40 

.7 Jahre 1961 232 75 85 30 32 115 45 89 30 33 9 13 43 21 

18 Jahre 1960 46 9 14 5 5 27 4 14 5 4 1 2 8 4 

) Jahre u. 1959 u. 18 5 15 4 1 2 1 15 2 1 1 14 
älter früher 

Zusammen 736 233 245 65 75 416 168 294 90 92 15 23 179 75 

1) gemäß § 17 Abs. 4 Brem. Schul. G. BGJ in schulischer Form.-
2) gemäß § 17 Abs. 4 Brem. Schul. G. BGJ in kooperativer Form.-
3) gemäß § 17 Abs. 5 Brem.Schulgesetz. 
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Schulische Vorbildung 

Sonderschulabschluß 

Hauptschule ohne 
Abschluß 

Hauptschulabschluß 

Realschulabschluß 

Sonstiger Abschluß 

Zusl1lllllen 

1) gemäß § 17 Abs. 4 
2) gemäß § 17 Abe. 4 
3) gemäß § 17 Abs. 5 

1. Berufsschulen in Vollzeitfora 1978 

1.3 Schüler nach schulischer Vorbildung 

Stadt Bremen 

davon 

Schüler Berufsgrund-l) 
bildunlCs.i ahr 

Berufsgrund-2 ) 
bildunlCs.iahr 

Vollzei t-:;) 
lehrgänge 

insg.] dar. w zus. [dar.w zus.ldar.w zus.ldar. 

Öffentliche Schulen 

231 94 1 230 94 

172 59 4 1 167 59 

234 60 189 47 28 17 13 

97 18 51 18 46 

2 2 2 2 

736 233 245 65 75 416 168 

Brem. Schul. G. B<A1 in schulischer Form.-
Brem.Schul.G. B<A1 in kooperativer Form.-
Brem.Schulgesetz. 

Stadt Bremerhaven 

davon 

Schüler Berufsgrund- 1 ) 
b il dungsj Abr 

Berufsgrund-2 ) 
bi ldungsjahr 

·nsg.).Jar.w zU8.~ar.w ZU8. I dar. w 

88 37 

40 8 

138 38 78 9 10 

28 7 14 6 13 

294 90 92 15 23 

1.4 Schulahgänger des Schuljahres 1977/78 nach Berufsfeldern und Abschlußart 

Stadt Bremen I 
Berufsfeld Abschlußart 

zus. I m I 
.. i rtschafl und Verwaltung Abschlußzeugnis 20 9 

Abgangszeugn i s 5 

Metall Abschlußzeugnis 76 76 

Abgangszeugnis 30 29 

Elektrotechnik Abschlußzeugnis 14 14 

Abgangszeugnis 10 10 

Bau unrl Holz Abschlußzeugnis 10 7 

F'arh- und Raumgestaltung Abschlußzeugnis 13 5 

Ernährung u.Hauswirtschaft Abschlußzeugnis 35 12 

Abgangszeugnis 3 

Drucktechnik Abschlußzeugnis 7 4 

Abgangszeugnis 6 3 

8hne Angabe sonstiger Abschluß 291 203 

davon x 520 374 

Absolventen des schulischen Abschlußzeugnis 150 102 
B'.oJ 1) 

Abgangszeugnis 54 44 

Absolventen des kooperativen Abechlußzeugnis 25 25 
BG.] 2 ) 

Ahgangs?eugnis 

Absolventen rier 
sonstiger Abschluß 291 203 

Vollzei tlehrgänge 3) 

1) gemäß § 17 Abs. -1 Brem.Schul.G. B<A1 in schulischer Form.-
2) gern;;f: § 17 Abs. -1 Brem.Schul.G. BC.oJ in kooperativer Form.­
:'3) gemäß § 17 Ab&. ") Brem. Schulgeset?. 
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Schulabgänger im 

" I 
11 

4 

3 

8 

23 

2 

3 

3 

88 

146 

48 

10 

88 

Stadt Brernerhaven 

Abgangsj ahr 1978 

zus. I rn I 

6 6 

5 5 

14 14 

9 9 

136 59 77 

170 93 77 

20 20 

14 14 

136 59 77 

Voll z~i t- 3 ) 
lehrgange 

zus. Idar. w 

88 37 

40 8 

50 29 

17!J 75 



2. Berut..chulen in Teil.eittor. 1978 

2.10 Kl .... n und Schüler nach Unterricht.tor. und wöchentlichen Unterricbt .. tunden 

Stadt ar .. en Stadt Br_erhaven 

Unterricht.fo ... Schiller Schiller 

--- Kl ... en 

I J 

Klaaaen 

Wöchentliche Unterricht .. tunden in.g. m w in.g. B w 

Öffentliche und private Schulen 

Blockunterricht ••••••••••••••••••• 338 7 776 6 054 1"722 83 1922 1 855 67 

Teilzeitunterricht •••••••••••••••• 481 9 765 4711 5054 168 3 554 1 490 2064 

davon mit ••• bis unter ••• 
wöchentlichen Unterrichtsstunden 

unter 5 12 168 129 39 
5 6 14 156 132 24 
6 7 38 705 336 369 37 581 285 296 
7 8 14 337 311 302 9 185 181 4 
8 9 50 858 254 604 60 1 301 423 878 
9 10 24 504 183 321 23 508 341 167 

10 11 82 1 845 758 1 087 17 454 127 327 
11 12 33 677 207 470 10 270 48 222 
12 und mehr 212 4454 2 669 1 785 12 255 85 170 
ohne Angabe 2 61 8 53 

InsgesUlt 819 17 541 10765 6 776 251 5 476 3345 2 131 

dar.priv. (Blockunterricht) 10 271 271 

2.11 Schüler nach Stellung im Beruf und Au.bildungsjahren 

Davon im ... Ausbildun sjahr 

Stellung im Beruf Schüler 1 2 3 4 

darunter I dar. dar. J dar. dar. 
IAus-insgesamt w länder zu.. w zu •• w zu.. W ZUH. W 

Anzahl I " Anzahl 

Stadt Bramen 

Öffentliche und private Schulen 

Mit Ausbildungsvertrag zu •• 16 233 92,5 6393 158 5924 2510 5576 2396 4109 1408 624 79 

davon 

Auszubildende •••••••••••••• 16 194 92,3 6356 158 5923 2509 5538 2360 4109 1408 624 79 
Praktikanten mit Vertrag ••• 39 0,2 37 1 1 38 36 

Ohne Ausbildungsvertrag zu •• 1 308 7,5 769 188 387 148 421 209 381 301 119 111 

davon 

Jungangest.in kfm.Berufen ••• 81 0,5 32 
Mithelfende Familienangeh ••• 21 0,1 3 2 
Ungelernte Arbeiter ••••••••• 607 3,5 365 57 
Berufs- und Arbeitslose ••••• 599 3,4 369 129 

Insgesamt ••••••••••••••••••• 17 541 100 7162 346 6311 2658 5997 2605 4490 1709 743 190 
dar.privat 1) ••••••••••••••• 271 x 114 102 55 

Stadt Bramerhaven 
Öffentliche Schulen 

Auszubildende •••••••••••••• 4958 90,5 1836 34 1785 756 1731 688 1249 390 193 2 

Ohne Ausbildungsvertrag zus. 518 9,5 295 146 293 160 177 118 48 17 
davon 
Ungelernte Arbeiter ••••••••• 135 2,5 98 24 

Berufs- und Arbeitslose ••••• 383 7,0 197 122 

Insgesamt ••••••••••••••••••• 5 476 100 2131 180 2078 916 1908 806 1297 407 193 2 

1) Auszubildende der Seemannsschule "Schulschiff Deutschland". 
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2. Berufsschulen in Teilzeitform 1978 
2.12 Auszubildende nach beruflicher GliederunK und Ausbildungsjahren 

Kenn- Berufs~ruppe 
Davon im ••• AusbiJdull,KH ahr 

ziffer Auszubildende 1 2 :'I 4 ---
'n J I I I Ausbildun~sb"rllr 

ins~e8amt w :t.U~. dar. zus. dar. zu.,. lJar. zus. I dar. 
w w w w 

Anzahl I :Ii Anzahl 

Stadt Brellen 

Öffentliche und private Schulen 

04 Landwirtschaftliche 
Arbeitskräfte 

0440 Tierpfleger ••••••••••••••••• 0,0 1 

05 Gartenbauer ••••••••••••••••• 263 1,6 120 143 76 48 100 52 87 43 

0510 Gärtner ••••••••••••••••••••• 165 1,0 116 49 36 8 71 24 58 17 
0531 Florist ••••••••••••••••••••• 98 0,6 4 94 40 40 29 28 29 26 

16 Papierheratelier 
1621 Verpackung8llittelllechaniker •• 4 0,0 4 4 

17 Drucker •••••••••••••••••••••• 127 0,8 92 35 39 12 45 14 43 9 
1711 Schriftsetzer •••••••••••••••• 13 0,1 9 4 8 3 5 1 
1721 Druckvorlagenhersteller •••••• 28 0,'2 14 14 12 7 16 7 
1723 Druckformenhersteller •••••••• 10 0,1 6 4 6 4 
1730 Drucker •••••••••••••••••••••• 76 0,5 63 13 39 12 19 18 1 

20 Former, FOl1llgießer 
2010 Former ••••••••••••••••••••••• 11 0,1 11 5 6 

22 Metallverfonner (spanend) •••• 94 0,6 94 37 30 27 
2210 Dreher ••••••••••••••••••••••• 86 0,5 86 32 27 27 
2221 Universalfräser •••••••••••••• 6 0,1 6 5 1 
2250 Universalschleifer ••••••••••• 2 0,0 2 2 

23 Metalloberflächenbearbeiter 
2321 Graveur •••••••••••••••••••••• 11 0,1 9 2 5 1 2 3 

25 Schmiede ••••••••• ~ ••••••••••• 71 0,4 71 18 15 38 
2521 Kessel-u.SChalterbauer ••••••• 22 0,1 22 22 
2522 Kupferschmied •••••••••••••••• 49 0,3 49 18 15 16 

26 Feinblechner,Installateure ••• 535 3,3 535 155 169 155 56 
2610 Feinblechner ••••••••••••••••• 30 0,2 30 14 16 
2613 Karosseriebauer •••••••••••••• 99 0,6 99 28 29 26 16 
2614 Metallflugzeugbauer •••••••••• 52 0,3 52 25 27 
2621 Gas- und Wasserinstallateure. 222 1,4 222 70 64 48 40 
2622 Heizungsbauer •••••••••••••••• 132 0,8 132 57 37 38 

27 Schlosser •••••••••••••••••••• 1 128 7,0 1126 2 351 2 338 317 122 
2710 Bauschlosser ••••••••••••••••• 73 0,5 73 30 16 27 
2730 Maschinenschlosser ••••••••••• 652 4,0 650 2 179 2 181 170 122 
2740 Betriebsschlosser •••••••••••• 121 0,7 121 56 39 26 
2751 Stahlbauschlosser •••••••••••• 97 0,6 97 35 37 25 
2752 Eisenschiffbauer ••••••••••••• 185 1,1 185 51 65 69 

28 Mechaniker ••••••••••••••••••• 985 6,1 978 7 332 306 7 305 42 
2811 Kraftfahrzeugmechaniker / 

-schlosser ••••••••••••••••••• 807 5,0 805 2 279 257 2 257 14 
2840 Feinmechaniker ••••••••••••••• 62 0,4 61 1 15 16 16 15 
2845 Büchsenmacher •••••••••••••••• 1 0,0 1 1 
2849 Orthopädiemechaniker ••••••••• 32 0,2 30 2 11 12 2 7 2 
2850 Mechaniker allgemein ••••••••• 25 0,2 24 1 10 5 6 4 
2852 Büromaschinenmechaniker •••••• 58 0,4 57 1 17 16 18 7 

29 Werkzeugmacher ••••••••••••••• 
2910 Werkzeugmacher 138 0,9 138 17 37 43 41 
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2. Berufaac:hulen in TeilzeUfo... 2178 
noch:2.12 Auszubildende nach beruflicher Gliederung und Ausbildungsjahren 

lenn- Beruf.gruppe Davon i •..• Ausbildunl[s · .. hr 

ziffer Au.zubi ldende i 2 3 4 --- • j w j d:r. I zu .... 1 I in.ge.amt ZUB. zus. dar. dar. zus. dar. 
Ausbildungsberuf 

w w w I 

Anzahl I " Anzahl 

noch: Stadt Br_en 

Öffentliche und private Schulen 

30 Metallfeinbauer und 
zugeordnete Berufe •••••••••••• 477 2,9 231 246 143 74 130 69 137 65 67 38 

3011 Gürtler ••••••••••••••••••••••• 2 0,0 1 1 
3021 Gold-/Silber.chmied ••••••••••• 53 0,3 18 35 18 10 13 11 ,2 9 10 5 
3031 Zahntechniker ••••••••••••••••• 225 1,4 121 104 60 26 54 21 54 24 48 25 
3041 Augenoptiker •••••••••••••••••• 196 1,2 90 106 63 38 62 36 71 32 
3050 Instrumentenbauer ••••••••••••• 1 0,0 1 1 

31 Elektriker 1) ••••••••••••••••• 1 564 9,7 1551 13 485 5 481 3 368 230 4 
3110 Elektro(anlagen)in.tallateur •• 830 5,1 829 1 255 246 1 182 .147 
3114 Kraftfahrzeugelektriker ••••••• 49 0,3 49 15 16 18 
3120 Fernmelde.echaniker ••••••••••• 355 2,2 352 3 116 2 118 92 29 
3130 Elektro.aschinenbauer/ 

- monteur ••••••••••••••••••••••• 59 0,4 59 18 16 14 11 
\0 Elektro(geräte).echaniker ••••• 26 0,2 26 26 
12 Energiegeräteelektroniker ••••• 18 0,1 18 10 8 

3143 Nachrichtengerätemechaniker ••• 71 0,4 67 4 43 2 28 2 
"".51 Radio- u. Fern.ehtechniker •••• 127 0,8 124 3 38 1 31 29 29 2 

i3 Funkelektroniker •••••••••••••• 31 0,2 30 1 23 1 8 

35 Textilverarbeiter ••••••••••••• 100 0,6 1 99 41 39 39 39 20 20 
3510 Schneider ••••••••••••••••••••• 2 0,0 2 2 2 
3511 Herrenschneider ••••••••••••••• 11 0,1 1 10 5 4 4 4 2 2 
3512 Damen.chneider •••••••••••••••• 35 0,2 35 9 9 12 12 14 14 
3520 Beklei dunganäher/ 

-fertiger ••••••••••••••••••••• 47 0,3 47 24 24 23 23 
3544 Tapi.8eri.~ •••••••••••••••••• 3 0,0 3 2 2 1 1 
3551 Modi.t •••••••••••••••••••••••• 2 0,0 2 1 1 

37 Lederher.teller,Lederverarbeiter 53 0,3 39 14 26 6 18 6 9 2 
3722 Orthopädie.chuhmacher ••••••••• 29 0,2 27 2 15 1 12 1 2 
3744 Bandagi.t •••••••••.•••••••••••• 24 0,1 12 12 11 5 6 5 7 2 

39 Back-/Konditorwarenher.teller. 274 1,7 206 68 106 28 94 26 74 14 
3911 Bäcker •••••••••••••••••••••••• 126 0,8 119 7 52 3 45 3 29 1 
3920 Konditor •••••••••••••••••••••• 148 0,9 87 61 54 25 49 23 45 13 

40 Fleisch-/Fischverarbeiter 
4010 Fleischer ••••••••••••••••••••• 105 0,6 104 1 34 35 1 36 

Speisenzubereiter 
4110 Koch •••••••••••••••••••••••••• 315 1,9 244 71 98 21 108 29 109 21 

Maurer, Betonbauer •••••••••••• 353 2,2 353 157 116 80 
.. 410 Maurer •••••••••••••••••••••••• 313 1,9 313 157 96 60 

4420 Beton-u.Stahlbetonbauer ••••••• 40 0,2 40 20 20 

45 Zi_erer, Dachdecker, 
Gerü.tbauer ••••••••••••••••••• 139 0,9 139 41 57 41 

4511 Zillll.erer •••••••••••••••••••••• 48 0,3 48 33 15 
4520 Dachdecker •••••••••••••••••••• 91 0,6 91 41 24 26 

1) ein.chl. Stufenausbildung im Ausbildung.bereich Industrie und Handel. 
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2. Berufs.chulen in TeHzeitfol'lll 1978 
noch:2.12 Au.zubildende n.ch beruflicher Gliederung und Au.bildung.jahren 

J("nn- Beruf.~ruppe 
De.von im ••• Au.bi I dungsJ ahr 

zi ffer Auszubi ldend" 
. -

2 3 4 1 ---
m I w I d:r. I zu ..... 1 zu ... I insgesamt i':us. ZU8. dar. dar. dar. 

Ausbildungsberuf 
w " w 

AI".ah11 ~ Anzahl 

noch: Stadt Drellen 

Öffentliche und private Schulen 

46 Straßen-/Tiefb.uer 
4620 Straßenb.uer ••••••••••••••••••• 43 0,3 43 21 22 

48 B.u.u •• t.tter •••••••••••••••••• 149 0,9 148 1 62 43 44 
4820 I.oliermonteur ••••••••••••••••• 63 0,4 63 22 23 18 
4850 lilut"'r ••••••••••••••••••••••••• 86 0,5 85 40 20 26 

50 Ti.chler. Modellbau.r •••••••••• 317 1,9 297 20 179 12 73 3 65 5 
5010 Ti.chler. Holza.chaniker; •••••• 282 1.7 262 20 162 12 64 3 56 5 
5021 Modellbauer.Modellti.chler ••••• 20 0.1 20 2 9 9 
5041 Boot.b.uer ••••••••••••••••••••• 15 0.1 15 15 

51 Maler, L.ckierer ••••••••••••••• 334 2.1 326 8 124 2 120 5 9.0 
5110 Maler .......................... 310 1.9 302 8 123 2 110 5 77 
5121 L.ckierer ...................... 24 0.1 24 1 10 13 

52 ~arenprüfer.Ver.andfertigm.cher 

5223 Handel.f.chpacker •••••••••••••• 48 0.3 47 1 26 22 1 

62 Techniker 
6241 Verate .... ung .. techniker ••••••••••• 41 0.3 37 4 11 1 16 14 2 

63 Technische SOnderf.chkräfte •••• 340 2.1 118 222 117 84 95 62 77 44 51 32 
6323 ~erkstoffprüfer •••••••••••••••• 16 0.1 10 6 6 2 9 4 1 
6330 Chemiel.borant ••••••••••••••••• 53 0.3 23 30 17 12 17 7 11 6 8 5 
6340 Fotolaborant ••••••••••••••••••• 14 0.1 1 13 8 7 6 6 
6350 Technischer Zeichner ••••••••••• 182 1.2 62 120 51 39 50 33 48 21 43 27 
6352 Bauzeichner ••.•..•.••.•••.••••• 71 0.4 22 49 35 24 
6353 Teilzeichner ••••••••••••••••••• 4 0.0 4 4 4 

68 ~arenkauneute 1) .............. 2 463 15.2 919 1544 979 630 889 570 595 344 

6811 Kaufmann im Groß- und 
Außenhandel. ................... 782 4,8 499 283 323 117 232 113 172 53 

6812 Einzelhandelskaufmann 218 1,3 105 113 218 113 
6820 Verkäufer ....................... 625 3,9 170 455 287 203 338 252 
6821 Verkäufer im 

Nahrungamittelhandwerk ••••••••• 530 3,3 82 448 237 202 221 175 72 71 
6832 Buchhändler •••••••••••••••••••• 22 0,1 1 21 6 6 6 6 10 9 
6841 Drogi .. t ........................ 95 0,6 3 92 39 37 24 23 32 32 
6851 Apothekenhelfer •••••••••••••••• 126 0,8 126 63 63 63 63 
6861 Tankwart ....................... 65 0,4 59 6 24 22 13 28 3 

69 Bank-/Ver .. icherungskaufleute ••• 485 3,0 265 220 212 92 182 88 91 40 
6910 Bankkaufmann ................... 37'0 2,3 195 175 172 79 161 81 37 15 
6940 Versicherungskaufmann •••••••••• 115 0,7 70 45 40 13 21 7 54 25 

1) einschi. Stufenau .. bildung im Au .. bildungsbereich Indu .. trie und Handel. 
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2. Berufsschulen in Teilzeitform 1978 
noch:2.12 Auszubildende nach beruflicher Gliederung und Ausbildungsjahren 

Kenn- Berufs~ruppe 
Davon im ••• Ausbi Idunjl;s.lahr 

ziffer Auszubildende 
.-
I 2 3 4 

---
Ausbi 1 dungsheruf insp;-esamt ml w zus. I dar. ZUB. 

1 
dar. zus. 

1 
dar. zu.. I dar. 

w w w w 

A1w.ahl I % An 7.ah I 

noch: Stadt Bre.en 

Öffentliche und private Schulen 

70 Dienstleistungakaufleute •••••• 810 5,0 505 J05 323 134 290 114 197 57 

7011 Speditionakaufmann •••••••••••• 531 3,3 326 205 206 83 189 78 136 44 

7013 SChiffahrtakaufmann ••••••••••• 191 1,2 129 62 78 32 68 21 45 9 

7019 Seegüterkontrolleur ••••••••••• 42 0,3 42 17 13 12 

7022 Reiseverkehrakaufmann ••••••••• 46 0,3 8 38 22 19 20 15 4 4 

71 Berufe des Landverkehrs 
7129 Bundesbahnbediensteter •••••••• 31 0,2 31 6 25 

-.., 
(- Berufe des Wasser- u. 

Luftverkehrs 
7232 Matrose in der Seeschiffahrt 1) 271 1,7 271 114 102 55 

73 Berufe des Nachrichtenverkehrs 
7322 Postjungbote •••••••••••••••••• 105 0,6 38 67 57 43 32 17 16 7 

Organisatoren, Wirtschaftsprüfer 
,35 Gehilfe in wirtachafts- und 

steuerberatenden Berufen •••••• 2JO 1,4 40 190 76 61 96 80 58 49 

Rechnungs- u.EDV-Kaufleute •••• 
.. 43 Datenverarbeitungakaufmann •••• 49 0,3 32 17 21 7 17 5 11 5 

78 Bürofach-u.Bürohilfakräfte •••• 1774 11,0 412 1362 722 553 635 518 417 291 

7810 Bürogehil fe, Bürokaufmann ••••• 848 5,2 103 745 333 291 344 312 171 142 

7811 Verwaltungsangestellter ••••••• 280 1,7 136 144 129 66 39 14 122 64 

7812 Industriekaufmann ••••••••••••• 309 1,9 156 153 126 67 133 67 50 19 

7813 Rechtanwalts-u.Notargehilfe ••• 337 2,1 17 320 134 129 129 125 74 66 

83 Künstler u.zugeordnete Berufe. 145 0,9 81 64 49 25 47 22 37 12 12 5 

8344 Schildermaler ••••••••••••••••• 21 0,1 18 3 8 2 9 1 4 

8362 SChaufenatergestalter ••••••••• 71 0,4 39 32 21 11 37 15 23 6 

8370 Fotograf •••••••••••••••••••••• 41 0,3 17 24 20 12 11 6 10 6 

8382 Berufsrennreiter •••••••••••••• 12 0,1 7 5 12 5 

85 Gesundheitsdienstberufe ••••••• 705 4,4 1 704 269 268 JOl JOl 135 135 

8561 Arzthelfer •••••••••••••••••••• 366 2,3 1 361 176 175 190 190 

8562 Zahnarzthelfer •••••••••••••••• 339 2,1 339 93 93 111 111 135 135 

90 Körperpflegeberufe 
9011 Friseur .•..•..•.....•..•....•• 762 4,7 37 725 296 283 273 254 193 188 

91 Gästebetreuer ••••••••••••••••• 274 1,7 117 157 74 47 107 59 93 51 

9122 Kellner •••••••••••••••• ••••••• 103 0,6 92 11 30 7 39 3 34 1 

. 33 Hotel- u. Gaststättengehilfe •• 171 1,1 25 146 44 40 68 56 59 50 

\J2 Hauswirtschaftliche Berufe •••• 44 0,3 1 43 JO 29 14 13 
9212 Hauswirtschafter •••••••••••••• 20 0,1 1 19 11 11 9 8 
~31 Hauswirtschaftstechnischer 

Betriebshelfer •••••••••••••••• 24 0,1 24 19 19 5 5 

93 Reinigungsberufe 
9342 Gebäudereiniger ••••••••••••••• 26 0,2 26 11 13 2 

Auszubildende zusammen •••••••• 16 194 100 9838 6356 5923 2509 5538 2360 4109 1408 624 79 

1) Auszubildende der privaten Seemannsschule "Schulschiff Deutschland". 
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2. Berufsschulen in TeilzeitfonD :1978 
noch:2.12 Auszubildende nach beruflicher Gliederung und Ausbildungsjahren 

Kenn- Berufsgruppe Davon im ••• Ausbi lduflflbJah,' 

ziffer Auszubi ldend" 1 2 1 4 ---
m I w I I ZU". I zus'l insp;:esamt zus. dar. ZU8. dar. dör . dar. Ausbildungsberuf w w .. w 

Anzahl I ~ Anzahl 

Stadt Bre .. erhaven 

Öffentliche Schulen 

05 Gartenbauer •••••••••••••••••• 64 1,3 29 35 32 17 18 10 14 8 
0510 Gärtner •••••••••••••••••••••• 40 0,8 29 11 20 5 12 4 8 2 
0531 Florist •••••••••••••••••••••• 24 0,5 24 12 12 6 6 6 6 
25 Schmiede .................... 
2510 Schmied •••••••••••••••••••••• 25 0,5 25 8 7 10 

26 Feinblechner, Installateure •• 384 7,7 
2610 Feinblechner ••••••••••••••••• 

384 117 128 102 37 

2613 Karosseriebauer •••••••••••••• 15 0,3 15 7 4 4 
2620 Rohrinstallateur ••••••••••••• 71 1,4 71 23 25 23 
2621 Gas- u.Was.erinstallateur •••• 164 3,3 164 55 47 38 24 
2622 Heizung.bauer •••••••••••••••• 134 2,7 134 32 52 37 13 
27 SChlo.ser .................... 502 10,1 496 6 139 2 180 134 3 49 
2710 Bauschlo88er ................. 54 1,1 54 17 34 3 
2730 Maschinen.chlosser ••••••••••• 275 5,5 274 1 64 80 85 46 2752 Schiffbauer .................. 173 3,5 168 5 58 2 66 49 3 
28 Mechaniker ................... 376 7,6 375 1 132 126 115 3 
2811 Kraftfahrzeu~echaniker/ 

-schlosser ••••••••••••••••••• 328 6,6 327 117 111 100 
2821 Landmaschinenmechaniker •••••• 24 0,5 24 7 9 8 
2840 Feinmechaniker ••••••••••••••• 17 0,3 17 8 4 3 2 
2852 Büro .. aschinenmechaniker •••••• 7 0,1 7 2 4 1 
29 Werkzeugaacher 
2910 Werkzeugmacher ••••••••••••••• 6 0,1 6 3 1 
31 Elektriker 1) ................ 411 8,3 408 3 116 3 109 86 100 
3110 Elektro (anlagen)installateur. 318 6,4 315 3 98 3 82 68 70 
3151 Radio-u.Fernsehtechniker ••••• 93 1,9 93 18 27 18 30 

35 Textilverarbeiter •••••••••••• 19 0,4 2 17 8 7 8 7 3 
3511 Herrenschneider ••• ; •••••••••• 7 0,1 2 5 3 2 2 1 2 
3512 Damenschneider ••••••••••••••• 12 0,2 12 5 6 1 
39 Back-u. Kondi torwarenhersteller 
3911 Bäcker ....................... 70 1,4 64 6 30 2 20 4 20 
40 Fleisch-/Fischverarbeiter •••• 
4010 Fleischer .................... 72 1,5 72 25 25 22 
41 Speisenzubereiter 
4110 Koch ......................... 55 1,1 35 20 23 9 19 6 13 5 
44 Maurer,Betonbauer •••••••••••• 226 4,6 226 96 89 41 
4410 Maurer ••••••••••••••••••••••• 170 3,4 170 76 62 32 
4420 Beton-u.Stahlbetonbauer •••••• 56 1,1 56 20 27 9 

45 Zimmerer, Dachdecker, 
Gerüstbauer 

4511 ZillllBerer ••••••••••••••••••••• 119 2,4 119 42 41 36 

1) einschl. Stufenausbildung i .. Ausbildungsbereich Industrie und Handel. 
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2. Beruf •• chulen in Teilzeitfora 1978 
noch:2.12 Au.zubildende nach beruflicher Gliederung und Au.bildung.jahren 

Kenn- Beruf.gruppe Davon i •••• Au.bildungsjahr 

ziffer Auszubildende 1 2 3 4 --- • I w zu •• 1 I zus·l 
J 

in.ge .... t dar. ZUII. dar. dar. zu •• dar. Au.biI dungsberuf 
w w w w 

Anzahll " Anzahl 

noch: Stadt Bre.erhaven 

Öffentliche Schulen 

48 Bauausatatter •••••••••••••••••• 7 0,1 7 7 
4830 Flie.enleger ••••••••••••••••••• 6 0,1 6 6 
4861 Estrichleger ••••••••••••••••••• 1 0,0 1 1 
49 Raumausstatter, Polsterer 
4910 Raumausstatter ••••••••••••••••• 56 1,1 45 11 22 9 19 2 15 
50 Tischler, Modellbauer 
5010 Tischler,Holzmechaniker •••••••• 133 2,7 131 2 44 47 42 1 
51 Maler, Lackierer 
5110 Maler •••••••••••••••••••••••••• 145 2,9 140 5 62 3 40 1 43 1 

62 Techniker 
6236 Waaserbautechniker ••••••••••••• 2 0,0 2 1 1 
63 Technische Sonderfachkräfte •••• 61 1,2 19 42 32 26 18 11 8 4 3 

;50 Technischer Zeichner ••••••••••• 15 0,3 8 7 5 3 4 2 3 1 3 J52 Bauzeichner •••••••••••••••••••• 46 0,9 11 35 27 23 14 9 5 3 
68 Warenkaufleute 1) •••••••••••••• 854 17,2 278 576 373 281 330 233 151 62 
-~11 Kaufmann im Groß-u.Außenhandel. 153 3,1 120 33 59 20 41 8 53 5 

J12 Einzelhandelskaufmann •••••••••• 62 1,3 37 25 62 25 
6821 Verkäufer im Nahrung .. ittelhandwerk 228 4,6 23 205 98 91 107 91 23 
6822 Textilverkäufer ............... 113 2,3 14 99 61 56 52 43 
6829 Sonstige Verkäufer ••••••••••••• 221 4,5 59 162 123 94 98 68 
6841 Drogist •••••••••••••••••••••••• 23 0,5 2 21 7 6 7 6 9 9 
6851 Apothekenhelfer •••••••••••••••• 31 0,6 31 14 14 17 17 
6861 Tankwart ••••••••••••••••••••••• 23 0,5 23 11 8 4 
69 Bank-/Versicherungskaufleute ••• 
6910 Bankkaufmann ••••••••••••••••••• 87 1,8 37 50 16 9 42 22 29 19 
70 Dienstleistungskaufleute 
7011 Speditionskaufmann ••••••••••••• 47 0,9 31 16 11 4 19 5 17 7 
75 Organisatoren, Wirtschaftsprüfer 205 4,1 65 140 60 46 70 49 77 45 7511 Industriekaufmann ............. 134 2,7 52 82 49 38 43 26 42 18 7535 Gehilfe in wirtschafts- und 

steuerberatenden Berufen ••••••• 71 1,4 13 58 9 8 27 23 35 27 
78 Bürofach- u. Bürohilfskräfte ••• 522 10,5 69 453 171 145 203 181 148 127 
7810 Bürogehilfe,Bürokaufmann ••••••• 305 6,2 31 274 62 54 139 127 104 93 
7811 Verwaltungsangestellter •••••••• 143 2,9 32 111 85 69 36 27 22 15 

'13 Rechtsanwalts-u.Notargehilfe ••• 74 1,5 6 68 24 22 28 27 22 19 
t.,J Künstler u. zugeordnete Berufe 
8362 Schaufenstergestalter •••••••••• 11 0,2 2 9 6 4 4 4 1 1 

Gesundheitsdienstberufe •••••••• 176 3,5 176 84 72 20 ..,,,61 Arzthelfer ••••••••••••••••••••• 98 2,0 98 49 49 49 49 
8562 Zahnarzthelfer ••••••••••••••••• 78 1,6 78 35 35 23 23 20 20 
87 Lehrer 
8763 SChwimmeistergehilfe ••••••••••• 3 0,1 3 3 
90 Körperpflegeberufe 
9011 Friseur •••••••••••••••••••••••• 251 5,1 8 243 89 84 77 76 85 83 
91 Gästebetreuer 
9122 Kellner •••••••••••••••••••••••• 34 0,7 22 12 15 8 12 3 7 1 
92 Hauswirtschaftsgehilfin •••••••• 13 0,3 13 13 13 
94 Sonstige Berufe •••••••••••••••• 19 0,4 19 7 7 5 

Auszubildende zusammen ••••••••• 4 958 100 3 122 1029 756 1 043 688 859 390 191 2 

1) einschI. Stufenausbildung i. Ausbildungsbereich Industrie und Handel. 
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Sitz des 
Ausbildungs-

Herkunfts-
betriebes 

gebiet des 
Auszubildenden 

---
Landkreis-kreisfreie 

Stadt 

Bremen ........................... 

davon 

Bremen. Stadt •••••• 

Brem .. rhaven.Stadt. 

Sierlersachsen •••.• 

Sonstige Gebiete •• 

Zusarn.men ................... 

Bremen 

davon 

Bremen, Stadt ••••• 

Bremerhaven.Stadt. 

\iedersachsen .•.•..• 

Zusammen 

2. Berufsschulen in Teilzeitform 1978 

2.13 Auszubildende an öffentlichen Schulen nach Herkunftsgebiet des Schülers 
und Sitz des Ausbildungsbetriebes 

Davon mit Ausbildungsbetrieb in ..... 

Auszubildende Land davon 
Stadt Stadt 

Nieder-
Bremen 

Bremen Bremerhaven sachsen 

insges m w zus. dar.w ZUR. dar. w ZUH. dar. w zus. dar. w 

Stadt Bremen 

12 092 7 346 4 746 111 97814 ~89111 775 4 654 203 ~~ 114 :)7 

11 855 7 161 4 694 11 450 4 641111 :z:\a 1:\ IBl 105 53 

237 185 52 228 48 26 13 202 35 9 4 

3 780 2 187 593 2 625 239 2 575 216 50 23 11 095 349 

51 34 17 43 12 43 12 2 

15 923 9 567 6 356 14 646 5 940 14 393 5 882 253 58 1 211 406 

Stadt Bremerhaven 

2728 1 769 959 2 5091 9141 22 8 2 487 906 219 45 

22 14 8 22 8 22 8 

2 706 755 951 2 487 906 -
12 487 906 1 

219 45 

2 230 1 353 877 1 346 569 9 :3 337 566 884 311 

4 958 3 122 1 836 3 855 1 483 31 11 3 824 1 472 103 356 
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Angabe 

zus. dar. " 

(;0 ~ 

fi 
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Al ter Geburtsjahr 

14 Jahre 1964 

15 Jahre 1963 

16 Jahre 1962 

17 Jahre 1961 

18 Jahre 1960 

Hl Jahre 1959 

20 Jahre 1958 

21 Jahre 1957 

22 Jahre 1956 

23 Jahre u.älter 1955 u.früher 

sammen 

dar. privat 

Schulische Vorbildung 

Sonderschulabschluß ••••••••.•••••••••• 

Hauptschule ohne Abschluß •••••••••••••• 

Hauptschulabschluß ••••••••••••••••••••• 

Realschulabschluß •••••••••••••••••••••• 

Handels- u. Höhere Handelsschule ••••••• 

Fachhochschulreife ••••••••••••••••••••• 

chschulreife ••••••••••••••••••••••••• 

\sammen .......................................................... .. 

.... eir. privat ..................................................... .. 

Abschl ußart 

Abschlußzeugnis ••••••••••••••••••••••••• 

Abgangszeugni s •••••••••••••••••••••••••• 

Zusammen ............................................................. .. 

dar. pri vat ....................................................... .. 

Davon erwarben zusätzlich den 
Hauptschulabschluß •••••••••••••••••••••• 

dar. pri vat ••••••••••••••••••••••••••••• 

2. Berufsschulen in Teilzeittorm 1978 

2.2 Schüler nach Geburtsjahren 

Stadt Br_en 
, 

Schüler 

r darunter , 

insgesamt I w I Ausländer I 

Öffentliche und private Schulen 

367 139 15 

2 790 083 47 

4 853 2 032 46 

4 391 1 801 26 

2 595 109 7 

291 597 3 

614 244 2 

639 156 1 

17 541 7 162 148 

271 

Stadt Bremerhaven 

, 
insl<esamt , w 

4 

246 80 

1 029 405 

1 569 644 

1 298 505 

730 257 

292 120 

159 74 

148 44 

5 476 2 131 

2.3 Schüler nach schulischer Vorbildunl< 

darunter 

, Ausländer 

21 

30 

36 

2 

91 

Stadt Bremen 
, 

Stadt Bremerhaven 

Schüler 

darunter 
, 

insgesamt I w 
, 

Ausländer' 

Öffentliche und private Schulen 

412 

671 

7 270 

7700 

8 

315 

165 

17 541 

271 

115 

288 

2 354 

3 726 

2 

184 

493 

7 162 

95 

37 

15 

148 

r 
insgesamt I 

143 

435 

2 649 

703 

213 

332 

5 476 

23 

184 

884 

722 

140 

178 

2 131 

w 

2.4 Schulabgänger des Schuljahres 1977/78 nach Abschlußart 

darunter 

J Ausländer 

77 

14 

91 

stadt Bremen 1) 1 Stadt Bremerhaven 

Schulabgänger im Abgangsjahr 1978 

I darunter' 
zusammen I~--------w--~~-I~~A~U-s-I-ä-n-d-e~~ 

4 021 

966 

4 987 

69 

67 

36 

Öffentliche und private Schulen 

1 478 

230 

1708 

13 

32 

17 

49 

I 
zusammen r 

388 

241 

1 629 

23 

496 

90 

586 

5 

w 

darunter 

, Ausländer 

8 

5 

13 

1) Angaben unvollständig, weil Abgängerzahlen einer kaufmännischen Berufsschule (öffentlich) fehlen. 
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Unterrichtsfo,.. 

---
lfcichentl iche Unterrichtsstunden 

davon mit ••• bis unter ••• 
wöchentlichen Unterrichtsstunden 

11 - 12 

12 und mehr 

Insgesamt 

Stellung im Beruf 

Klassen 

15 

15 

Schüler 

3. Berufsschulen für Behinderte 1978 

3.10 ~lassen und Schüler nach Unterrichtsform und wöchentlichen 
Unterrichtsstunden 

Stadt Bremen 

Teilzei tform Vollzei tform 

Schüler Klassen Schüler 

insg. I m J w insp;. I m I 
Private Schulen 

166 100 66 

3 44 28 

166 100 66 3 44 28 

3.11 Schüler nach Stellung im Beruf und Ausbi ldungsj ahren 

Davon im ... Ausbildungsjahr 

1 2 3 

darunter l dar. l dar. zusJdar. 
insgesamt 1 Aus-

w länder zus. w. zus. w w 

Anzahll % Anzahl 

Stadt Bremen 

Pri vate Schulen in Teilzei tfom 

'11 t .\usbi Idungsvertrag 
7.US. 166 100 66 2 123 43 32 20 11 '3 

davon 
Auszubildende ••••••••• 166 100 66 2 123 43 32 20 11 3 

Insgesamt 166 100 66 2 123 43 32 20 11 3 
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-

Kenn- Beruf.gruppe 
ziffer ---

"Ausbildungsberuf 

27 
2730 Maschinenschlosser •••••••• 

30 
3031 Zahntechniker ••••••••••••• 

31 
3110 EI ekt roanl ageninst all ateur 
3143 Nachrichtengeräte-

mechaniker •••••••••••••••• 

35 
3520 Bekleidungsnäher •••••••••• 

50 
3010 Tischler •••••••••••••••••• 

78 
'810 &irokaufmann-Praktiker •••• 

92 
9231 Hauawirtschaftstechnischer 

Betriebshelfer •••••••••••• 

Auszubildende zusammen 

Si tz des 
usbildungs-

etriebes 
Herkunfts-
~ebiet des 

3. Beruf.achulen für Behinderte 1978 

3.12 Auszubildende nach beruflicher Gliederung und Ausbildung.jahren 

Davon im .... Ausbi ldullJts "ahr 

Auszubildende 1 2 3 

insgesamt I I dar. I dar. I d:r. li W zu •• zus. ZU8. 

w w 

Anzahl I % Anzahl 

Stadt Bremen 

Pri vate Schulen in Teilzeitform 

16 9,6 16 16 

15 9,0 12 3 15 3 

5 3,0 5 5 

10 6,0 10 10 

13 7,8 12 12 11 1 

14 8,4 13 14 

65 39,2 41 24 37 15 17 6 11 3 

28 16,9 2 26 14 13 14 13 

166 100 100 66 123 43 32 20 11 3 

3.13 Auszubildende an privaten Schulen nach Herkunftsgebiet des Schülers 

und Sitz des Ausbildungsbetriebes 

Davon mit Ausbildungsbetrieb in ...... 

Land davon Nieder-

Auszubildende Bremen Stadt Stadt 
sachsen 

Bremen Bremerhaven 

Auszubildenden 

insgesamt I i I I dar.w j dar.w I dar.~" ---
Landkreis-kreisfreie Stadt m w zus. dar. w zus. zus. zus. 

Stadt Bremen 

Bremen .............................................. 59 34 25 59 25 59 25 

davon 

Bremen, Stadt ••••••••••••••• 53 30 23 53 23 53 23 

Bremerhaven, Stadt •••••••••• 6 4 2 6 2 6 2 

~iedersachsen ••••••••••••••• 78 49 29 78 29 78 29 

Sonstige Gebiete •••••••••••• 29 17 12 29 12 29 12 

Zusammen 166 100 66 166 66 166 66 
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Alter Geburtajahr 

15 Jahre 196J 
16 Jahre 1962 
17 Jahre 1961 
18 Jahre 1960 
19 Jahre 1959 
20 Jahre 1958 
21 Jahre 1957 
22 Jahre und älter 1956 und früher 

Zu.ammen 

Schulische Vorbildung 

Sonderschulabschluß •••••••••••••••• 
Hauptschule ohne Abschluß •••••••••• 
Hauptschulabschluß ••••••••••••••••• 
Realschule ohne Ab.chluß ••••••••••• 
Realschulabschluß •••••••••••••••••• 
Handels- und Höhere Handelsschule •• 
Fachhochschule ••••••••••••••••••••• 
Sonderschule ohne Abschluß ••••••••• 
Gymnasium ohne Abschluß •••••••••••• 

Zusammen ••••••••••••••••••••••••••• 

J. Berut..cbulen tür Bebinderte 1978 

J.2 ScbUler nacb Geburtajahren 

Stadt Br .. en 

Teilzeitfol'll 

Schüler I darunter 
nsgesut J w 1 Aualänder 

Private Schulen 

2 2 
15 8 
48 18 1 
42 1J 
2J 1J 1 
17 5 
12 5 
7 

166 66 2 

J.J Schüler nach .chuliacher Vorbildung 

Schüler 
nsgesamt 

31 
16 
90 

19 

1 
7 
2 

166 

Stadt Bremen 

Tei lzei tform 

I darunter 

I w I Ausländer 

Private Schulen 

15 
5 

37 

5 

4 

66 

1 
1 

2 

Vollzei tfol'll 

Schüler 
inagesaat 

3 
17 
18 
5 
1 

44 

Schüler 
insgesamt 

16 
4 

23 

44 

I 
I w 

6 
3 
5 
1 

16 

Vollzei tform 

I 
I w 

6 
1 
9 

11 

3.4 Schulabgänger des Schuljahres 1977/78 nach Abschlußart 

Keine SChulabgänger im Schuljahr 1977/78. 
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4. BerufsaufbauBchulen 1978 

4.1 Klassen und Schüler nach Fachrichtungen und Unterrichtsform 

Davon 

Vollzeitunterricht Teilzeitunterricht 
Fachrichtung Insgesamt (Tagesform ) (Abendform ) 

1 Schüler I Schiiler L Schiiler 

Klassen li I Klassen I I dar. lOsges. dar.w ZUR. w Klassen J 
ZU8. I dar. W 

Stadt Bremen 

Öffentliche Schulen 

:lligemein-gewerblich 11 175 15 2 19 10 3 33 

g(,~·PI'bl ich-technisch 6 123 4 

k.aufm~innisch 4 57 31 4 57 31 

tlallswirtschaftlich-
pfll>gerischl 
sozi alpädagogisch 2 51 51 2 51 51 

Zusammen 17 283 97 14 250 97 3 33 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche Schulen 

~l'werllLich-technisch 2 34 3 2 34 3 
lfmännisch 

Zusammen 2 34 3 2 34 3 

4.2 Schüler nach Geburtsjahren und Unterrichtsform 

Stadt Bremen Stadt Bremerhaven 

davon mit Sch:iler mit 
Alter Geburtsjahr Schüler Vollzei t- Teilzei t- Vollzei t-

unterricht unterricht unterricht 

insges. !dar.w zus. I dar.w zus.ldar.w insges. I dar. \< 

Öffentliche Schulen 

17 Jahre und jünger 1961 u.später 39 24 39 24 5 

18 Jahre 1960 58 15 52 15 6 8 

Jahre 1959 30 6 28 6 2 6 

,0 Jahre 1958 30 9 29 9 

Jahre 1957 28 10 28 10 4 

Jahre 1956 19 6 17 6 2 3 

23 Jahre 1955 19 3 11 2 8 2 

2·1 Jahre 1951 22 9 17 9 5 2 

2.~ Jahre 1953 11 5 8 5 3 

26 Jahre und älter 1952 u.früher 27 10 21 10 6 2 

Zusammen 283 97 250 96 33 31 3 
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Unterricht.form 

Tagesfonn 

Abendform 

Zusammen •••••••••••••••••••• 

Tagesform ••••••••••••••••••• 

Unterrichtsform 

Tagesfonn ••••••••••••••••••• 

Abendfonn ••••••••••••••••••• 

Zusammen •••••••••••••••••••• 

Tagesform ••••••••••••••••••• 

Fachrichtung 

allgemein-gewerblich ••••••••• 

gewerblich-technisch ••••••••• 

kaufmännisch ••••••••••••••••• 

hauswirtschaftlich-
pflegerisch •••••••••••••••••• 

sozialpädagogisch •••••••••••• 

Zusammen ••••••••••••••••••••• 

dar. Abgänger der Abendform 

4. Berutaautbauacbulen 1978 

4.3 Schüler nacb .chuliacher Vorbildung und Unterricht.form 

Davon mit 

Schüler Hauptachulabschluß I Realschulabschluß 

inagesaat I 

250 

33 

283 

34 

Schüler 

dar.w 

Stadt Bremen 

Öffentliche Schulen 

1 

1 

249 

33 

282 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche Schulen 

34 

I zusammen 

4.4 Schüler nach beruflicher Vorbildung und Unterricht.form 

Davon 

z.Zt. Lehr- oder gleich-
Au.zubi ldende werti~er Abschluß 

r 

I 
insgesamt I dar. w zusammen I dar. w zusammen I dar. w i 

250 

33 

283 

34 

zusammen 

22 

99 

37 

11 

20 

189 

2 

I 

96 

1 

97 

Stadt Bremen 

Öffentliche Schulen 

4 

4 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche Schulen 

238 

238 

34 

4.5 Schulabgänger des Schuljahres 1977/78 

91 

91 

mit bestandener Abschlußprüfung nach Fachrichtungen 

Stadt Bremen I Stadt Bremerhaven 

Schulab~än~er mit Fachschulreife im Ab~an~s.iahr 1978 

m I w I zusammen I m I 
Öffentliche Schulen 

13 9 

96 3 41 41 

11 26 7 3 

1 10 

3 17 

124 65 

48 44 
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5. Berufsfachachulen 1978 

5.1 Klassen und Schüler nach Fachrichtungen und Ausbildung.jahren 

Fachrichtung 

Metall technik •••••••••••••••••••• 

Bautechnik ••••••••••••••••••••••• 

Elektrotechnik (zweijährig) •••••• 
(berufsqualifizierend) 

Kraftfahrzeugtechnik ••••••••••••• 

Technisches Zeichnen ••••••••••••• 

Techn.Ass. Biologie/Chemie ••••••• 

für ••• Chemie •••••••••••••••• 

Physik •••••••••••••••• 

Mathematik •••••••••••• 

Ai rtschaft .•••••••••.•••••.•••••• 

davon 

~weijährige Handelsschule •••••••• 

Einjährige Höhere Handelsschule •• 

Zweijährige Höhere Handelsschule. 

Sprachenschule 2) ••••••••••••••• 

Bürogehilfin ••••••••••••••••••••• 

Bürokaufmann ••••••••••••••••••••• 

Kinderpflege 3) ••••••••••••••••• 

Hauswirtschaft ••••••••••••••••••• 

Haus-und Sozialwirtschaft •••••••• 

Hotel und Gaststätten •••••••••••• 

Zusammen ••••••••••••••••••••••••• 

dar. privat •••••••••••••••••••••• 

rechnisches Zeichnen ••••••••••••• 

Wirtschaft ••••••••••••••••••••••• 

davon 

Zweijährige Handelsschule •••••••• 

Einjährige Höhere Handelsschule •• 

Zweijährige Höhere Handelsschule. 

Kinderpflege 4) ••••••••••••••••• 

Hauswirtschaft ••••••••••••••••••• 

Haus- und Sozialwirtschaft ••••••• 

Zus8ßlmen ......................................... .. 

Schul-
besuchs. Klassen Schüler 1. dauer 

insges./ zus • .I dar.w in dar. 
Jahren w 

Stadt Bremen 

Öffentliche und private Schulen 

2 

2 

2 
3,5 1) 

2 

1 

2 

2 

2 

2 

1· - 3 

2 

1 

2 

1,5 

2 

3 

2 

1 

2 

2 

x 

x 

3,5 

1 u. 2 

2 

1 

2 

2 

1 

2 

x 

2 

2 

3 
4 

2 

2 

2 

2 

1 

68 

19 

7 

32 

4 

2 

4 

10 

11 

19 

3 

132 

7 

1 

27 

9 

6 

12 

3 

4 

36 

32 

23 

43 
47 

33 

20 

31 

30 

19 

21 

9 

1 
1 

11 

22 

18 

12 

15 

32 

18 

33 
31 

18 

9 

16 

15 

19 

21 

8 

6 

9 

5 

12 

15 

1 503 1 060 108 806 

409 

186 

740 

38 

48 

82 

178 

206 

359 

52 

269 

129 

513 

37 

48 

64 

169 

202 

327 

25 

245 

186 

512 

35 

48 

82 

91 

206 

191 

25 

173 

129 

358 

34 

48 

64 

86 

202 

170 

10 

2 597 1 872 1 833 1 330 

123 82 91 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche Schulen 

24 

595 

195 

142 

258 

22 

59 

72 

772 

15 

422 

129 

115 

178 

20 

59 

71 

587 

24 

439 

115 

142 

182 

22 

59 

46 

590 

62 

15 

313 

72 

115 

126 

20 

59 

45 

452 

Davon im ••• Ausbildun 

2. 

zus. I dar.w 

5 

10 
9 

15 

11 

15 

15 

395 

164 

228 

3 

87 

168 

27 

757 

32 

156 

80 

76 

26 

182 

5 

13 

13 

254 

96 

155 

3 

83 

157 

15 

542 

20 

109 

57 

52 

26 

135 

siahr 

3. 

zus·1 dar. w 

7 

7 

1) BFS mit berufsqualifizierendem Abschluß für den Ausbildungsberuf Elektroanlageninstallateur (1.Stufe)/Energieanlagenelektroniker 
(2.Stufe).-

2) Sprachenschule 1977 unter FS = Auslandkorrespondent.-
3) außerdem 68 Personen (1 m/67 w) im einjährigen Berufspraktikum unter Aufsicht der Schule für die staatliche Anerkennung 

als Kinderpflegel'-. 
4) ohne 10 Kinderpflegerinnen im Anerkennungsjahr. 
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5. Berufafach8cbulen 1978 

5.2 ScbUler nach Geburtajahren und Schultypen 

Schultyp 

--- SchUler 

Beruf.fachechule fUr ••• 

,r~' inag. w 

Metalltechnik •••••• 

Bautechnik ••••••••• 

32 

2J 

Elektro- (zweijährig) 43 
technik (beruf.quali-

fizierend) 47 

Kraftfahrzeugtechnik •• 

Techni.che. Zeichnen •• 

eh .. ie (Techn.Aaa.) •• 

Zweijährige Handel.-

33 

20 

101 

9 

1 

1 

11 

67 

schule ••••••••••••••• 409 269 

Einjährige Höhere 
Handelsschule •••••••• 186 129 

Zweijährige Höhere 
Handelsschule •••••••• 740 513 

Sprachen.chule 
Sonstige kauf •• Berufe 38 

178 

37 

169 Kinderpflege ••••••••• 

Hauswirtschaft 
(einjährig) •••••••••• 206 202 

Haus-und Sozialwirt-
schaft ••••••••••••••• 359 327 

Hotel u.Gaat.tätten •• 

Bürogehilfe •••••••••• 

Bürokauf.ann ••••••••• 

52 

48 

82 

25 

48 

64 

Zusammen ••••••••••••• 2597 1872 

dar.privat ••••••••••• 123 

Technisches Zeichnen •• 24 

Zweijährige Handel.-
schule................ 195 

Einjährige Höhere 
Handelsschule......... 142 

Zweijährige Höhere 
Handelsschule......... 258 

Kinderpflege •••••••••• 

Hauswirtschaft 
(einjährig) ••••••••••• 

Haus-und Sozialwirt-
schaft •••••••••••••••• 

22 

59 

72 

82 

15 

129 

115 

178 

20 

59 

71 

Zu .... en.............. 772 587 

1963 

15 Jahre 

/dar. 
zu.. w 

3 

6 

16 

2 

4 

2 

65 

13 

24 

40 

6 

4 

6 

2 

1 

54 

13 

24 

39 

1 

4 

5 

191 143 

5 

1 

37 

1 

7 

7 

9 

60 

5 

27 

1 

7 

7 

9 

50 

Davon geboren 

1962 1961 

16 Jahre 17 Jahre 

Idar. 
zu.. w 

/ dar. 
zu.. w 

Stadt Brellen 

Öffentliche und private Schulen 

20 

4 

13 

12 

10 

1 

2 2 

14 12 

146 103 

47 37 

197 146 

48 47 

82 81 

115 107 

21 10 

12 12 

19 13 

762 571 

21 12 

9 

3 

10 

16 

12 

11 

22 

121 

76 

5 

12 

75 

50 

273 202 

4 

59 

83 

121 

20 

22 

35 

4 

57 

81 

115 

10 

22 

JO 

897 663 

32 18 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche Schulen 

8 5 

84 56 

39 33 

80 60 

6 6 

33 33 

31 JO 

281 223 

7 

50 

52 

114 

4 

15 

18 

260 
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32 

39 

81 

4 

15 

18 

194 

1960 

18 Jahre 

I dar. 
zu.. w 

4 

3 

5 

5 

4 

13 

45 

37 

209 

8 

27 

14 

42 

5 

7 

17 

2 

2 

9 

20 

22 

129 

8 

26 

14 

37 

4 

7 

13 

445 293 

22 

5 

16 

22 

44 

3 

4 

9 

103 

13 

4 

9 

17 

26 

2 

4 

9 

71 

1959 

19 Jahre 

Jdar. 
ZU... w 

2 

1 

4 

2 

1 

2 

1 

1 

16. 12 

14 11 

15 12 

40 22 

4 

14 

18 

2 

4 

4 

14 

13 

2 

3 

137 97 

11 9 

1 

3 

16 14 

14 8 

36 24 

1958 

20 Jahre 

J dar. 
zua. w 

6 

14 

13 

9 

15 

7 

5 

8 

1 

8 

4 

7 

9 

6 

3 

8 

1957 

21 Jahre 

/dar. 
,zu.. w 

2 

8 

2 

4 

7 

1 

6 

1 

6 

2 

4 

5 

1 

4 

80 48 33 26 

12 9 4 4 

2 

11 10 2 2 

3 

2 

15 13 7 5 

1956 
u.früher 

22 Jahre 
u.älter 

Idar. 
zus. w 

14 

4 

4 3 

11 11 

5 4 

9 4 

52 31 

14 

3 3 

8 6 



5. BeruCsCscbachulen 1978 

5.3 SchUler nach schulischer Vorbildung und Schultypen 

Schultyp Davon ait 

Schüler ohne Hochschulreife -.- Haupt.chulabschluß Hauptschulabachluß Real.chulab.chluß Fachhoch.chulreife 
Berufsfachschule für ••• 

insges ... tldar.w zus .... en Idar. w zus ..... enl dar. w zU.llllllllen I dar. w zu ..... en I dar. w 

Stadt Bremen 

Öffentliche und private Schulen 

Metalltechnik •••••••••••••••• 32 29 3 

Bautechnik ••••••••••••••••••• 23 9 21 8 2 1 

Elektro- (zweijährig) ••••• 43 1 43 1 ... 
technik (berufsqualifizierend) 47 1 36 1 10 

Kraftfahrzeugtechnik ••••••••• 33 29 4 

Technisches Zeichnen ••••••••• 20 11 20 11 

Techn. Ass. Biologie/Chemie ••• 31 22 22 13 9 9 

für ••••••• Chemie •••••••••••• 30 18 13 11 17 7 

Physik •••••••••••• 19 12 13 6 6 6 

Mathematik •••••••• 21 15 16 11 5 4 

Zweijährige Handelsschule •••• 409 269 409 269 

lnjeihrige Höhere Handelsschule 186 129 171 117 15 12 

tweijährige Höhere Handelsschule 740 513 740 513 

Sonstige kaufm. Berufe ••••••••• 
(Sprachenschule. Bürok. u. -gehilfe) 168 149 76 65 69 62 23 22 

Kinderpflege ••••••••••••••••••• 178 169 165 156 13 13 

Hauswirtschaft (einjährig) ••••• 206 202 108 104 98 98 

Haus- und Sozialwirtschaft ••••• 359 327 339 307 20 20 

Hotel und Gaststätten •••••••••• 52 25 52 25 

Zusammen ••••••••••••••••••••••• 2 597 1 872 29 1 301 943 191 869 76 60 

dar. privat ••.•.......•.•...•.. 123 82 56 28 44 32 23 22 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche Schulen 

echnisches Zeichnen ••••••••••••• 24 15 11 5 13 10 

Zweijährige Handelsschule •••••••• 195 129 195 129 

'injährige Höhere Handelsschule •• 192 115 110 88 32 27 

Zweijährige Höhere Handelsschule. 258 178 258 178 

Kinderpflege ••••••••••••••••••••• 22 20 22 20 

Hauswirtschaft (einjährig) ••••••• 59 59 22 22 37 37 

Haus- und Sozialwirtschaft ••••••• 72 71 72 71 

Zus8IDmen ••••••••••••••••••••••••• 772 587 322 247 418 313 32 27 
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Abschlußart 1) 

Schultyp 
Berufsfachschule für •••• 

Abschluß in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf ••••••••••••• 

davon 

Techn. Assistenten für 
Chemie, Biologie 

Ki ndprpfleger 

Zpugnis entsprechend dem 

Rpalschlilabschluß 

davon 

Balltechnik •••••••••••••••••••• 

Elektrotechnik •••••••••••••••• 

Kraft f ahrz,eugt ec hnik •••••••••• 

Technisches Zeichnen ••••••.••• 

Z,,'cijihrige Handelsschule ••••• 

Haus-u. Sozi alld rtschaft ••••••• 

Hotel und Gaststätten ..•••••••• 

Eingeschränkte Fachhochschul­
reife der Zweijährigen Höheren 
Handelsschule 

Sonst .. schul art spezi fischer 
Abschluß ••••••••.•••••••••.••• 

davon 

Einjährige Höhere Handelsschule 

Sonstige kaufrn.Berufe •••.•.•••• 

Einjahrige Hauswirtschaftsschule 

Sprachenschule 

Insgesamt 

dar. privat ••••••.•••••••••••••• 

5. Berufsfachschulen 1978 

5.4 Schulabgänger des Schuljahres 1977/7811it bestandener Abschlußprüfung 

nach Abschlußart und Schultypen 

Stadt Bremen 

Schulabgänger 

zusaaunen 

112 

26 

86 

337 

7 

10 

5 

7 

160 

131 

17 

196 

230 

62 

115 

53 

375 

61 

I m 

7 

6 

107 

4 

10 

5 

3 

63 

13 

9 

69 

9 

8 

192 

6 

mit bestandener 

1 w 

105 

20 

85 

230 

3 

4 

97 

118 

8 

127 

221 

54 

114 

53 

683 

55 

1 Stadt Bremerhaven 

Abschlußprüfung im A~an~ahr 1978 

J zusammen 1 m 

10 

10 

93 27 

74 

19 

54 8 

62 7 

51 7 

11 

219 42 

1 w 

10 

10 

,­
I'! 

11 

1_­, , 

l)du Abschlußzeugnis der BFS ist teilweise gleichgestellt mit dem Abschlußzeugnis des Berufsgrundbildungsjahres in schulischpr For'; 
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N 
tD 

I 

Schul-
jahr 

1970/'71 

1971/'72 

1972/'73 

1973/'74 

1974/'75 

1975/76 

1976/'77 

1977/'78 

1978/'79 

1970/'71 

1971/'72 

1972/73 

1973/'74 

1974/'75 

1975/76 

1976/'77 

1977/'78 

1978/'79 

Anzahl 
der 

Schulen 
bzw. 

Schul-
zweige 

4 

4 

4 

2 

2 

3 

5 

5 

5 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

Klas- Schüler 
sen darunter 
in.g. 

insg w 

30 506 181 

50 893 317 

67 1196 353 

69 1154 294 

74 1286 360 

72 1343 377 

Aus-
län-
der 

5 

10 

14 

13 

9 

11 

76 1401 399 36 

72 1242 417 30 

75 1302 491 32 

3 

7 

8 

8 

9 

7 

61 17 

156 34 

172 36 

183 32 

206 48 

148 30 

10 226 36 

8 127 33 

9 185 30 

5 

8 

6. Fachoberschulen 

6.0 Fachoberschulen 1970 bis 1978 

Klassen und Schüler zu Beginn des Schuljahres 

davon in der Klassenstufe davon im Fachbereich 

11 

Schüler 
Klassen dar. 

zus. w 

17 293 140 

20 389 192 

27 447 205 

20 347 127 

21 373 126 

19 375 128 

21 371 156 

20 335 153 

23 384 207 

1 

1 

1 

1 

23 16 

24 18 

25 20 

25 14 

22 15 

23 12 

24 15 

23 14 

21 12 

12 

Schüler 
lassen dar. 

zus. w 

13 213 41 

30 504 125 

40 749 148 

49 807 167 

53 913 234 

53 968 249 

55 1030 243 

52 907 264 

52 918 284 

2 38 

6 132 

7 147 

7 158 

8 184 

6 125 

9 202 

7 104 

8 164 

1 

16 

16 

18 

33 

18 

21 

19 

18 

Wirt- Technik 

schaft (einschi.) 

Nautik 

Stadt Bremen 

Öffentliche Schulen 

55 

139 

191 

232 

177 

161 

154 

109 

120 

174 

324 

528 

544 

649 

700 

686 

578 

551 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche Schulen 

18 

24 

46 

51 

64 

26 

32 

10 

17 

20 

88 

86 

92 

104 

78 

152 

78 

129 

Geatal-
tung 

106 

109 

146 

167 

215 

217 

319 

296 

353 

Sozial-
pädagogik/ 
-ökono-
mie 

171 

321 

331 

211 

245 

265 

242 

259 

278 

23 

44 

40 

40 

38 

44 

42 

39 

39 

Fachhochschulreifeprüfun~en am Ende des Schuljahres 

dar. 

inag w 

179 34 

377 94 

582 140 

658 149 

771 211 

781 212 

810 205 

730 218 

730 218 

31 1 

113 16 

120 12 

141 

146 

109 

17 

12 

15 

142 13 

89 15 

89 15 

bestanden 

davon i. Fachbereich 

Wirt-

schaft 

38 

97 

133 

174 

162 

129 

130 

82 

82 

18 

24 

37 

41 

42 

20 

25 

10 

10 

Technik/ 

Nautik 

75 

148 

272 

300 

365 

393 

413 

351 

351 

13 

70 

71 

85 

93 

72 

101 

65 

65 

Gestal-

tung 

29 

45 

44 

81 

115 

128 

132 

143 

143 

Sozial 
pädago 
gik/ 
öko no-
.ie 

37 

87 

133 

103 

129 

131 

135 

154 

154 

19 

12 

15 

11 

17 

16 

14 

14 

nicht be.tanden 

inag. 

5 

33 

19 

50 

90 

62 

99 

86 

86 

8 

12 

10 

15 

8 

12 

18 

18 

dar. 
w 

3 

2 

7 

14 

17 

29 

22 

22 

2 

2 

2 

1 

3 

3 



6. Fachoberachulen 19~8 

6.11 Klaaaen und Schüler nach Fachrichtungen und Klassenstufen 

Davon in der Klassenstufe 

Fachbereich Ins~esamt 11 12 
---

Fachrichtung Schüler Schüler Schüler 
Klasaen 

I 
Klassen I dar. 

Klassen 

I dar.w inages. dar. w i<us. w izus. 

Stadt Bremen 

Öffentliche Schulen 

~irtschaft •••••••••••••••••••••• 7 120 39 10 5 6 110 11 

Technik ............................................... 33 551 28 8 120 10 25 431 18 

davon 

Bautechnik •••••••••••••••••••••• 4 52 3 13 3 19 :\ 

Chemietechnik •••••••••••••••••• ~ 3 50 18 17 7 2 33 11 

Elektrotechnik •••••••••••••••••• 12 196 3 3 41 2 9 14.5 

Maschinentechnik •••••••••••••••• 10 184 4 14 9 170 :\ 

~autik •••••••••••••••••••••••••• 2 38 23 2'; 

Zusatzkurse 1) •••••••••••••••••• 2 31 12 19 

Gestal tung ...................... 20 353 227 8 152 115 12 201 112 

davon 

Archi tektur ..................... 5 72 42 2 38 27 3 34 1.') 

Farb- u. Raumgestaltung ••••••••• 4 59 39 2 35 27 2 24 12 

Fläche und Plastik ............. 2 46 33 24 15 22 18 

Grafik und Design ••••••• , ., ••••• 4 72 49 2 36 29 2 36 20 

Mode und Textilgestaltung ••••••• 2 35 31 19 17 16 14 

ohne nähere Angaben ••••••••••••• 3 69 33 :3 69 ")0 

Sozi alpädagogik und 
Sozialökonomie •••••••••••••••••• 15 278 197 6 102 77 9 176 120 

davon 

Bekleidung ...................... 13 12 13 12 

Ernährung u. Haus",i rtschaft •••••• 2 34 28 15 15 19 1:) 

Sozi al arbei t/ 
Sozialpädagogik ................. 11 210 139 4 74 50 7 136 89 

Zusatzkurse 1) .................. 21 18 21 11< 

Zusammen ............................................... 75 1 302 491 23 384 207 52 918 281 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche Schulen 

Wirtschaft •••••••••••••••••••••• 17 4 17 

Technik ............................................... 6 129 2 6 129 2 

Sozi al pädagogik und 
Sozialökonomie •••••••••••••••••• 2 39 24 21 12 1B 12 

Zusammen ............................................... 9 185 30 21 12 8 16~ I~ 

1 ) verkürzte Ausbildungsgänge zum Erwerb der Fachhochschulreife für Studierende und Absolventen der Fachschulen. 
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Praktikantensteile in ••• 

Handw .. rksb .. trieben •••••••••••••• 

Industriebetrieben •••••••••••••• 

Reeder .. ien •••••••••••••••••••••• 

Hand .. lsbetrieben •••••••••••••••• 

Bundesbahn u. Bunde.post •••••• ~. 

B~hörrlen •••••••••••••••••••••••• 

sozialpädagogische Einrichtungen 

schul .. ig .. n .. Werkstätten 

ZusaJ11men ••••• '! •••••••••••••••••• 

sozialpädagogische Einri chtungen 

Alter Geburtsjahr 

16 Jahre 1962 

17 Jahre 1961 

18 Jahre 1960 

19 Jahre 1959 

20 Jahre 1958 

21 Jahre 1957 

22 Jahre 1956 

23 Jahre 1955 

24 Jahre 1954 

2'5 Jahre 1953 

26 Jahre u.älter 1952 u.früher 

Zusammen 

6. Fachoberachulen 1978 

6.12 Schüler in der Kl .. aenature 11 (Praktikanten) 
nach Fachrichtungen und Art der Praktikantenatelle 

Davon 

Praktikanten Wirtschaft Technik 

insges.ldar.w zua. Idar. w zus. Idar. w 

Stadt Bremen 

20 20 

16 1 1 15 

36 1 35 

8 4 8 4 

31 2 ·31 2 

2 2 

74 50 

197 149 17 7 

384 207 10 5 120 10 

Stadt Brellerhaven 

21 12 

6.2 Schüler nach Geburtsjahren 

Stadt Bremen 

Schüler 

insltesamt r dar. w 

Öffentliche Schulen 

34 13 

182 99 

175 79 

193 65 

208 63 

174 56 

112 32 

64 24 

56 20 

29 9 

75 31 

1 302 491 
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in der Fachrichtun~ 

Sozialpädagogik u 

Gestaltun~ Sozialökonomie 

ZUH. I dar. w zus. Idar. w 

74 50 

152 115 28 27 

152 115 102 77 

21 12 

T Stadt Bremerhaven 

T insltesamt T dar. w 

8 7 

5 3 

12 3 

30 3 

31 4 

24 

15 2 

13 2 

9 2 

10 1 

28 2 

185 30 



Schulische Vorbildung 

Hauptschulabschluß ••••••••••••••••••••••• 

R .. alschu I ahschluß •••••••••••••••••••••••• 

Gymnasium mi t Versetzung in Klasse 11 •••• 

G~·mna"i um aus KI asse 11 - 13 ohne Abitur. 

1!t't"lIfsRlIfbau8chule mi tAbschluß •••••••••• 

Berlifsfachschlile mi tAbschluß •••••••••••• 

ohnt.' Angaht ................................ . 

llls.:vnmt"o ••••••••••••••••••••••••••••••• " 

Fachrichtung 

."i rt schaft •••••••••••••••••••••••••• 

Technik (einsclli. Xautik) •••••••• · ••• 

fj.e:'!tal tung ••••••••••••••• ~ •••••••••• 

~'/ialpädagogik u. Sozialökonomie ••• 

Zusa.mmen •••••••••••••••••••••••••••• 

6. Fachoberschulen 1978 

6.3 Schüler nach schulischer Vorbildung 

Stadt Bremen 

insItesamt I dar. It' 

Öffentliche Schulen 

6 

B75 

124 

17 

155 

123 

2 

1 302 

309 

71 

3 

44 

63 

491 

I 
Schiiler 

I 

6.4 Schulabgänger des Schuljahres 1977/78 

mit bestandener Abschlußpriifung nach Fachrichtungen 

Stadt Bremen I 

Stadt Bremerhaven 

insItesamt I dar. It' 

126 

2 

4 

4B 

5 

lR5 

Stadt Bremerhaven 

26 

2 

10 

Schulabgänger mit Fachhochschulreife im Abgangsjahr 197R 

zusammen I m I It' 

B2 59 23 

351 337 14 

143 73 70 

154 43 111 

730 512 218 
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I zusammen I 

10 

65 

14 

B9 

m 

4 

64 

6 

74 

1 ~. 

8 

1.5 



7. Berufliche Qy.naaien 

7.0 Berufliche Qy.naaien 1967 bis 1978 nach Schultypen 

Schul- !Anzahl ~laa.en und Schüler zu Beginn des Schuljahres Hochschulreifeprüfungen 

jahr Schul- der .. II'JIde des Schuljahres 

typ jschulen Klaaaen davon in der Klaa.enstufe 
bzw. insg. Schüler 11 12 13 

~hul- bestanden Inichtbestanden , I darunter (Schüler I!k'hüle I"Cnu er 
Izweige 

in.g., 1 Aus- ~laasel-.L:· ~aas:1wt:r. "laa.~. lar ins ... 1 
dar. 

w lli.!llleL ...i.nJut., w w 

St ad t Brellen 
Öffentliche Schulen 

1967/68 Pädagogisch- 41 41 41 41 
1968/69 musischer 78 78 4040 38 38 
1969/70 Aufbauzug 1) 2) 112 111 40 39 37 37 35 35 35 35 

1970/71 1 6 113 105 2 40 34 2 37 35 2 36 36 35 35 
1971/72 Sozialwirtschaft- 1 7 132 117 1 3 61 52 2 37 32 2 34 33 33 32 
1972/73 liches Qy.naaiUII 2) 1 8 158 135 1 3 64 54 3 57 49 2 37 32 37 32 
1973/74 1 10 178 150 1 3 50 40 3 60 50 4 68 60 68 60 

1974/75 Gylanasialer Aufba ... 
zug an Höheren 
Handelsschulen 3) 2 2 36 23 2 36 23 
Sozi alwi rtschaft-
liches Gymnasium 2 ) 1 9 165 133 1 3 50 33 2 45 39 4 70 61 68 59 1 1 
Zusammen :5 11 201 156 1 3 50 33 4 81 62 " 70 61 68 59 1 1 

1975/76 Gymnasialer Aufbau-
zug an Höheren 
Handelsschulen 3) 2 4 69 51 1 2 33 28 2 36 23 33 20 2 2 
Sozi alwi rtschaft-
liches Gylanasium 2) 1 9 151 121 2 4 58 46 2 39 27 3 54 48 50 44 4 4 
Zus8llDlen 3 13 220 172 3 4 58 46 4 72 55 5 90 71 83 64 6 6 

1976/77 Gymnasialer Aufbau-
zug an Höheren 
Handelsschulen 3) 2 5 75 59 3 43 31 2 32 28 32 28 
Sozi alwi rtschaft-
liches Gymnasium 2) 1 9 145 114 4 64 52 3 44 34 2 37 28 37 28 1 
Zusammen 3 14 220 173 4 64 52 6 87 65 4 69 56 69 56 

1977/78 Gymnasialer Aufbau-
zug an Iföheren 
Handelsschulen 3)4) 2 3 39 28 3 39 28 39 28 
Sozialwirtschaft-
liches Gymnasium 2) 1 5 81 68 2 41 37 3 40 31 39 30 
Zusammen 3 8 120 96 2 41 37 6 79 59 78 58 

1978/79 Sozialwirtschaft-
liches Gymnasium 1 4 58 54 1 3 3 3 55 51 39 30 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche Schulen 

J74/75 1 22 10 1 22 10 
1975/76 Gymnasialer Aufbau- 2 36 14 1 17 5 1 19 9 17 8 2 
1976/77 zug an Höheren 2 46 18 1 29 12 1 17 6 15 6 
1977/78 Handelsschulen 3)4) 2 36 13 1 16 5 1 20 8 20 8 

1978/79 aufgelöst 

1) Zweig der ehemaligen Höheren Frauenfachschule (Sozialakademie) ; 1970 UIIbenannt in Sozialwirtschaftliches Gymnasium.-
2) Gymnasium in Aufbauform zur Erlangung der fachgebundenen Hochschulreife.- 3)Gymnasium in Aufbauform zur Erlangung der 

allgemeinen Hochschulreife_-4) Die gymnasialen Aufbauzüge an Höheren Handelsschulen wurden mit Ablauf des Schuljahres 
1977/78 aufgelöst und werden jetzt als neugestaltete gymnasiale Oberstufen bei den allgemeinbildenden Schulen gezählt_ 
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Klassen- Insgesamt 
st.uff' 

Klassen] 
Sc hiil er 

I ins!!:. dar. w 

1:2 3 

13 3 ;);) :<1 

lusammpl1 ·1 58 54 

Alt~r 
Geburtsj ahr 

7. Berufliche Gymnasien 1978 1) 

7.1 Kl assen und SchiileI' nach Klassenstufea und Schul typen 

Sozialwirtschaftliches 
Gymnasium 

I SchiileI' 
Klassen 

I I zus. dar. 

Stadt Bremen 

Öffentliche Schulen 

3 

4 

3 

51 

54 

Stadt Bremerhaven 
Öffentliche Schulen 

aufgelöst 

w 

Davon 

Klassen 1 

7.2 Schüler nach Geburtsjahren und Klassenstufen 

Stadt Bremen 

Schüler davon in der Klassenstufe Schüler 
12 I 13 

gymnasialer Aufbauzug 
an Höheren lIandelsschulen 

Schiit er 

zus. I dar.w 

aufgelöst 

Stadt Bremerhaven 

davon in der Klassenstufe 

12 I 13 

ins!!:. I dar. w zus. I dar. wl zus.ldar.w ins!!:.ldar. w zus. jdar. w J zus. I dar. "'. 

17 Jahre 1961 9 

1<3 Jahre 1960 12 

lY Jahre 1959 15 

20 Jahre 1958 10 

21 Jahre 1957 12 
,.., Jahre und älter 1956 und früher 

Zusammen 58 

Schulische Vorbildung 

G\"mnasi um aus KLST 11 - 13 ••.•••••••••.•••••• 

kealschulabschluß •••..••••••.•••••••••••••••• 

Abschlull einer Berufsaufbauschule •••••••••••• 

Abschluß einer Berufsfachschule 

ZU8aJJlmen ....................................................................... .. 

Öffentliche Schulen 

9 8 8 

12 12 12 

14 14 13 

10 10 10 

9 11 8 

54 3 55 51 

7.3 Schüler nach schulischer Vorbildung 

Stadt Bremen 

ins!!:. I m L 

Öffentliche Schulen 

14 

34 

5 

5 

58 

2 

4 

w 

13 

32 

5 

4 

54 

Schüler 

aufgelöst 

I Stadt Bremerhaven 

I insg. I m I 

aufgelöst 

7.4 Schulabgänger des Schuljahres 1977/78 nach Abschlußar! 

HInweis: Angaben siehe in Tab. 7.0 "Berufliche Gymnasien 1967 bis 1978 nach Schultypen". 

1) auslaufender Bildungsgang. 
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8. Fachschulen 1978 

8.11 Schulen, Klassen und Schiller nach Schul typen 

Stadt Brellen 

Schul typ Schulen Schüler 
--- bzw. ins- darunter Klassen Fachschule für ... Schul- gesamt I Aus-zweige w länder 

Öffentliche und pri vate Schulen 

Elektrotechnik (FS der Marine 1) ••••••••• 

Technikerschule 1) ••••••••••••••••••••••• 6 108 10 6 

Nautik 2) •••••••••••••••••••••••••••••••• 1 4 

Schiffsbetriebstechnik 2) •••••••••••••••• 

Seefunk 2) ••••••••••••••••••••••••••••••• 1 3 53 12 2 

Verwaltungsschule (ÖD) ••••••.•••••••••••• 11 207 88 

Auslandskorrespondenten •••••••••••••••••• 

Wirtschafts-, Verwal tungs - und 

\i'erkehrsberufe 1) •••••••••••••••••••••••• 2 26 538 lB8 10 

,i alpädagogik •••••••••••••••••••••••••• 1 12 246 224 2 

.. ~~swi rtschaft ••••••••••••••••••••••••••• 1 6 104 104 

i\.onservatorium 1) •••••••••••••••••••••••• 1 4 217 B7 17 

ZusaJIlmen ••••••••••••••••••••••••••••••••• 9 69 1 477 713 37 

dar. privat .............................. 4 36 863 285 33 

ÖD = Öffentlicher Dienst 

Schulen 
bzw. 

Schul-
zweige 

6 

1 

Stadt Bremerhaven 

Schüler 

ins-
Klassen gesamt 

2 20 

4 

4 

3 

9 

67 

96 

54 

198 

w 

54 

173 

23 23 

23 

2 

458 

20 

250 

darunter 

I Aus-
länder 

12 

3 

16 

1) private Schulen.- 2) angegliederte Bildungsgänge an den Fachhochschulen im Lande Bremen (Hochschule für Technik, Hochschule für 
~autik und Hochschule Bremerhaven). 
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8. Fachschulen 1978 

8.12 Schüler nach Berufen und Auabildungsjahren 

Kenn- Davon im ••. "usbi I dung~ ahr 

ziffer Beruf Schüler 1. 1 2. 1 3. 1 ohne Angabe 

I dar.w ldar w I ldar.w 1 zus.ldar.w 1 I dar. 
.. " . 

insg. ZUB. ZUH. ZUH. W 

Stadt Bremen 

Öffentliche und Private Schulen 

Technische Berufe ••••••••••••• 122 10 55 7 67 3 

tl~10 Maschi nen bautechniker ••••••••• 38 7 21 4 17 3 

ti:..!:lO Elektrotechniker •••••••••••••• 52 16 36 

ti;.!30 Bautechniker •••••••••••••••••• 18 3 18 3 

6280 Gehobener technischer Di enst (ÖD) 14 14 

'oirtschafts- , Verwaltun~s- und 
Verkehrsberufe ................ 788 288 374 167 169 41 245 80 

7211 Kapi tän auf Mittlerer Fahrt ••• 4 4 

7330 l"unkoffizier (SFZ1.u.2.Klasse) 53 12 40 8 13 4 

7620 Gehobener Dienst-
Allg. Verwaltung (ÖD) ......... 38 19 38 19 

71100 Kaufmänn.Berufe o.n ............ 413 164 223 124 90 12 100 28 

7811 Mittlerer Dienat-
A11g. Verwaltung (ÖD) ••••••••• 155 69 62 25 93 44 

8812 Betriebswirt •••••••••••••••••• 125 24 73 16 52 8 

Künstler u.zu~eordnete Berufe 128 43 128 43 

.. 310 Musiklehrgänge o.n ............. 61 25 61 25 

8315 Orchestermusiker •••••••••••••• 39 5 39 'j 

831\) Kirchenmusiker •••••••••••••••• 23 9 23 9 

8323 Opernchorsänger ••••••••••••••• 5 4 5 4 

Sozial-u.Erziehungsberufe 335 268 100 87 104 100 42 37 89 44 

80H Erzieher(SOzialpädagoge) •••••• 246 224 100 87 104 37 

8752 Privatmusiklehrer ••••••••••••• 89 44 100 42 89 44 

Sonstige Dienstleistungsberufe 

9212 Hauswirtschaftsleiter ••••••••• 104 104 49 49 55 55 

Zusammen ....................................... 1 477 713 578 310 395 199 287 117 217 87 
dar.privat .................... 863 285 351 147 143 15 152 36 217 87 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche und private Schulen 

Technische Berufe 

6229 Nachrichtentechniker •••••••••• 20 10 10 

Wirtschafts- , Verwal tungs- und 
Verkehrsberufe •••••••••••••••• 217 54 96 22 108 19 13 13 

7211 Kapitän auf Mittlerer Fahrt (AM) 40 16 24 

7212 Kapi tän auf "Ieiner Fahrt(AK) 27 27 

7222 Seemaschinist(CMa) •••••••••••• 58 58 38 

7229 Schiffsbetriebstechniker(CT) •• 38 

7813 Auslandskorrespondent ••••••••• 54 54 22 22 19 19 13 13 

Sozial- und Erziehungsberufe 

8641 Erzieher (Sozialpädagogik) •••• 198 173 73 62 62 54 63 57 

Sonstige Dienstleistungsberufe 

9212 Hauswirtschaftsleiter ••••••••• 23 23 23 23 

Zusammen 458 250 169 84 180 73 109 93 

dar. privat 20 10 10 

OD Offentl icher Dienst 
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W 
-..J 

I 

Schul typ 
---

Fachschule für ••• 

Technikerschule •••••••• 

Seefunk 1) ••••••••••••• 

Nautik ••••••••••••••••• 

Verwaltungsschule (ÖD) 

Wirtschafts-, Verwaltungs-

insg. 

108 

53 

4 

207 

und Verkehrsberufe ••••••• 538 

Sozialpädagogik •••••••••• 246 

Hauswirtschaft ••••••••••• 104 

Konservatorium ••••••••••• 217 

Zus ... en •••••••••••••••• 1 477 

dar. privat ••••••••••••• 863 

Elektrotechnik 
(FS der Marine) 20 

Nautik und Schiffs- ) 
betriebstechnik ••••• :... 163 

Auslandskorrespondenten. 54 

Sozialpädagogik......... 198 

Hauswirtschaft •••••••••• 

Zusanuaen ••••••••••••••• 

dar. pri vat •••••••••••• 

ÖD = Öffentlicher Dienst. 

23 

45e 

20 

Schüler 

I d:r' 

10 

12 

88 

188 

224 

104 

87 

713 

285 

54 

173 

23 

250 

1961 
u.später 

17 Jahre 
u. jünger 

zus'l d:r. 

36 

11 

19 

66 

19 

63 

63 

34 

11 

8 

53 

8 

59 

59 

8. Fachschulen 1978 

8.2 Schüler nach Geburtsjahren und Schultypen 

1960 

18 Jahre 

zus.j d:r. 

1 

16 

5 

36 

40 

9 

107 

14 

10 

54 

6 

70 

10 

2 

35 

40 

4 

92 

6 

10 

49 

6 

65 

Devon geboren 

1959 1958 1957 

19 Jahre 20 Jahre 21 Jahre 

zus. Id:r' zus'l d:r' zus'l d:r' 

Stadt BrelRen 

Öffentliche und private Schulen 

1 

33 

3 

59 

25 

19 

1 

23 

2 

53 

25 

11 

140 115 

22 13 

6 

28 

12 

49 

15 

21 

131 

33 

2 

8 

3 

46 

15 

12 

86 

15 

7 

24 

13 

26 

8 

21 

99 

34 

3 

13 

5 

23 

8 

6 

58 

11 

Stadt BrelRerhaven 

Öffentliche und private Schulen 

16 

Ja 

11 

57 

16 

26 

11 

53 

15 

21 

3 

39 

15 

19 

3 

37 

2 

6 

17 

2 

27 

6 

14 

2 

22 

1956 

22 Jahre 

Zus··1 d:r. 

2 

3 

14 

21 

15 

1 

24 

80 

47 

9 

3 

4 

16 

2 

10 

13 

12 

1 

14 

52 

27 

3 

3 

1955 

23 Jahre 

zus·ld:r' 

6 

5 

3 

33 

7 

1 

24 

2 

13 

6 

1 

11 

1954 

24 Jahre 

zus. jd:r. 

10 

10 

11 

46 

4 

20 

4 

14 

3 

7 

79 

63 

33 101 29 

21 

12 

1 

5 

18 

24 

1 

4 

5 

76 

14 

1 

15 

1) angegliederte Bildungsgänge an den Fachhochschulen im Lande Bremen (Hochschule für Technik, Hochschule für Nautik und Hochschule Bremerhaven). 

1953 

25 Jahre 

zus. j d:r. 

12 

3 

8 

48 

3 

1 

9 

84 

69 

11 

11 

1 

4 

16 

1 

3 

26 

19 

u. 
1952 
früher 
26 Jahre 
u. älter 

zu •• ] d:r' 

78 

17 

4 

70 

357 

11 

2 

51 

590 

486 

20 

115 

2 

4 

1 

142 

20 

10 

1 

14 

120 

11 

2 

11 

169 

141 

2 

2 

1 

5 



8. Fachschulen 1978 

8.3 Schüler nach schulischer Vorbildung und Schultypen 

Davon mit 
Schul typ 

Haupt- Realschul- Fach- Hoch- sonstigem 
--- Schüler schul- oder gleich- hoch- schul- A.bschluß 

Fachschule für ••• abschluß wertigem schul- reife und ohne 
A.bschluß reife Angabe 

insK. J dar.w zus. Idar.w. zus. I dar. w zus. Idar. w zus.ldar.w zus. kar. W 

Stadt Bremen 

Öffentliche und private Schulen 

Technlkerschule •.•••••••• 108 10 73 6 22 4 3 

Seefunk 1) ••••••••••••••• 53 12 4 35 8 6 8 3 

Nautik ••.•••••••••••••••• 4 4 

\'erwal tungsschule (ÖD) ••• 207 88 50 23 102 37 4 2 28 15 23 11 

wirtschafts-, Verwaltungs-
und Verkehrsberufe •••••••• 538 188 31 7 85 12 3 2 6 3 413 164 

SOzlalpädagogik ••••••••••• 246 224 244 222 2 2 

Hauswlrtschaft •••••••••••• 104 104 100 100 4 4 

Konservatorium •••••••••••• 217 87 4 67 20 2 111 50 33 16 

Zusammen ................................. 1 477 713 162 37 669 403 18 5 159 77 469 191 

dar. pri vat ......................... 863 285 108 14 184 36 8 2 117 53 446 180 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche und private Schulen 

Elektrotechnik 
(FS der Marine) •••••••••• 20 20 

~autik und 
Schiffsbetriebstechnik 1) 163 80 73 9 

Auslandskorrespondenten 54 54 2 2 35 35 17 17 

Sozialpädagogik ••••••••• 198 173 189 165 8 7 

Hauswirtschaft •••••••••• 23 23 22 22 

Zusantmen ............................... 458 250 80 306 189 10 45 43 17 17 

dar. pri vat .......................... 20 20 

ÖD = Offentlicher Dienst. 

1 J angegliederte Bil dungs gänge an den Fachhochschulen im Lande Bremen (Hochschule für Technik, Hochschule für Nautik und 
Hochschule Bremerhaven) • 
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8. rachachulen 1978 

8.4 Schulabgänger des Schuljahres 1977/78 

mit be.tandener Abschlußprüfung nach Berufen 

Kenn­
ziffer 

Stadt Bremen I. Stadt Bremerhaven 

Beruf Schulabltänp;er mit bestandener Abschlußprüfunp; im Abgangsjahr 1978 

ZU8. 1 m J w 1 zus. I 

Öffentliche und private Schulen 

Technische Berufe ••••••••••••••••••••••• 

6210 Maschinenbautechniker •••••••••••••• 

6220 Elektrotechniker ••••••••••••••••••• 

wirtschafts-, Verwaltungs- u. 
Verkehrsberufe •••••••••••••••••••••••••• 

7211 Kapitän auf Mittlerer Fahrt (AM) ••• 

7212 Kapitän auf Kleiner Fahrt (AK) ••••• 

7213 Kapitän in der Großen 
Hoch.eefi.cherei (BG) •••••••••••••• 

7222 Seemaachini.t (CMa) •••••••••••••••• 

'29 Schiffsbetrieb.techniker (CT) •••••• 

40 

18 

22 

366 

,J30 Funkoffizier (SFZ 1. u.2.KI ... e)... 19 

7620 Gehobener Dien.t -Allg. Verwaltung (ÖD) 76 

Ja Kaufmänn. Berufe o.n.A............. 166 

7811 Mittlerer Dienst -Allg.Verwaltung(ÖD) 63 

7813 Auslandskorre.pondent •••••••••••••• 

8812 Betriebswirt....................... 42 

Künst! er und zugeordnete Berufe......... 14 

8310 Künstlerische Reifeprüfung......... 8 

8319 Kirchenmusiker (8- u. C-Prüfung).. 6 

Sozial- und Erziehungsberufe •••••••••••• 

8641 Erzieher (Sozialpädagoge) •••••••••• 

93 

67 

8752 Privatmusiklehrer.................. 26 

Sonstige Dienstleistungsberufe 

12 Hauswirtschaftslehrer •••••••••••••• 

'srunmen •••••••••••••••••••••••••••••••• 

uar. pri vat ••••••••••••••••••••••••••••• 

ÖD Öffentlicher Dienst. 

47 

560 

288 

38 

16 

22 

202 

14 

47 

66 

41 

34 

12 

8 

4 

14 

3 

11 

266 

161 

2 

2 

164 

5 

29 

100 

22 

8 

2 

2 

79 

64 

15 

47 

294 

127 

- 39-

120 

26 

15 

2 

34 

19 

24 

72 

72 

12 

204 

m 

97 

26 

15 

2 

34 

19 

4 

4 

101 

I w 

23 

23 

68 

68 

12 

103 



9. Schulen dea Geaundheitaweaena 1978 

9.11 Schulen, Kl ... en und Schüler nach Schultypen 

Stadt Bremen Stadt Bremerhaven 

Schul typ Schulen Schüler Schulen Schüler 
- - - bzw. Klassen 

ins- L darunter bzw. Klassen 
ins- I darunter 

Schul- Schul-
Schule für ... zweige gesamt 1 w .IAuslander zweh:e gesamt I w I AuslIinder 

Öffentliche und privste Schulen 

Kt'ankenpflel'e .•••.••••••••••••• G 26 522 422 4 5 96 88 

Klilderkrankenpfl ege •••••••••••• 2 12 217 217 

Krankenpf legchi lfe ••..••••••••• 2 2 45 39 

rechne Assistenten in der Medizin 4 96 90 

Lus8J11men ............................ 11 44 880 768 5 5 96 88 

dar.private Krankenpflegeschulen 3 13 201 174 

9.12 Schüler nach Berufen und Ausbildungsjahren 

Davon im ... Ausbildun s.iahr 

~enn-
Beruf Schüler 1. I 2. 3. 

/ 1 fft.~r 

insl'esamtldar. zusammen l dar. I zusammen I dar .... zusammenldar. w w w 

Stadt Bremen 

Öffentliche und private Schulen 

:3531 Krankenschwester, _ pfleger ................ 522 422 189 152 165 133 168 137 

8532 Kinderkrankenschwester •••••••••••••••••• 217 217 71 71 70 70 76 76 

8,:;41 Krankenpflegehelfer ••••••••••••••••••••• 45 39 45 39 

:35';"1 Med.-techn.Laboratoriumsassistent ••••••• 56 52 28 26 28 26 

8572 Med.techn.Radiologieassistent ••.•••••••• 40 38 20 19 20 19 

Zusammen .............................................................. 880 768 353 307 283 248 244 213 

dar. pri vat (8531) ••••••.••.••••••••••••••••• 201 174 72 62 64 55 65 57 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche Schulen 

8531 Krankensch",,"ester, - pfleger ............................. 96 88 39 37 38 34 19 17 
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Kenn- Beruf Schüler 
ziffer 

insg·1 dar.w 

8531 Krankenschwester, - pfleger 522 422 

8532 Kinderkrankenachwester ••• 217 217 

8541 Krankenpflegehelfer •••••• 45 39 

8570 Med.-techn.Assiatenten ••• 96 90 

Zus_en •........•..••........... 880 768 

dar. privat (8531) ••••••••••••••• 201 174 

~ 

8531 Krankenschwester, - pfleger 96 88 

9. Sro.ulen des Gesundheitswesens 1978 

9.2 Schüler nach Geburtsjahren und Berufen 

Davon geboren 

1961 1960 1959 
u.später 

17 Jahre 18 Jahre 19 Jahre u.jünger 

zus.1 d:r. zus.1 d:r. zus.1 d:r. 

Stadt Bremen 

Öffentliche und pri vate Schulen 

35 31 97 81 129 120 

13 13 57 57 65 65 

3 3 5 4 8 8 

3 2 24 24 26 26 

54 49 183 166 228 219 

2 2 40 36 50 47 

Stadt Bremerhaven 

Öffentliche Schulen 

13 13 20 20 38 37 

1958 1957 1956 1955 1954 1953 
1952 
u.früber 

20 Jahre 21 Jahre 22 Jahre 23 Jahre 24 Jahre 25 Jahr 
26 Jahre 
u.älter 

zus·1 d:r. zusjdar. 
w_ ~US·ld:r. zu~·t:r~ _Z:]d:r. _zusjd:r. _zu~·L~~ 

113 104 40 32 Z7 17 22 12 19 10 11 2 29 13 

52 52 19 19 7 7 1 2 2 1 1 

3 1 1 2 1 23 22 

19 18 11 10 3 3 1 1 3 2 3 2 3 2 

187 175 71 61 37 Z7 26 15 24 14 14 4 56 38 

54 52 20 17 14 10 10 6 5 2 4 1 1 

7 7 6 6 3 2 4 2 2 2 



Kenn-
ziffer Beruf 

8531 Krankenschwesten 
- pfleger ••••••••••••••• 

8532 Kinderkrankenschwester 

8541 Krankenpflegehelfer ••• 

8570 Med.-techn.Aasistenten 

Zusammen 

dar.pri vat (8531) •••••• 

8531 Krankenschwester, 
-pfleger ••••••••••••••• 

9. Scbulen de. a..undbei t.w_na 1978 

9.3 Schüler nach acbuliacber Vorbildung und Berufen 

Davon alt 

Schüler Hauptachul- Realachul- Fachhoch-

inag. 

522 

217 

45 

96 

880 

201 

96 

I dar. w 

422 

217 

39 

90 

768 

174 

88 

ab.chluß abachluß 

zu •• I dar.w zu •• Idar.w 

Stadt Br .. en 

Öffentliche und private Schulen 

68 

18 

41 

127 

43 

52 

18 

35 

105 

38 

375 

168 

4 

87 

634 

116 

Stadt Bre.erhaven 

Öffentliche Schulen 

3 1 76 

318 

168 

4 

82 

572 

105 

72 

achulreife 

zu •• 

8 

13 

21 

2 

3 

I dar. 

1 

13 

w 

14 

9.4 Schulabgänger des Jahrea 1977/78 mit bestandener Abschlußprüfung 

nach Berufen 

IIochachul-
reife 

zu •• I dar. w 

71 

18 

9 

98 

40 

14 

51 

18 

8 

77 

31 

12 

Stadt Bremen I Stadt Bremerhaven 

Kann­
ziffer 

8531 

8532 

8541 

8571 

8572 

Beruf 

Krankenachwester,-pfleger 

Kinderkrankenschwester, 
-pfleger •••••••••••••••••• 

Krankenpflegehelfer •••••• 

Med.-Techn. Laboratoriums"" 
assistent ••••••••••••••••• 

Med.-techn.Radiologie-
assistent ••••••••••••••••• 

Zus8ßUllen •••••••••••••••••••••••••• 

dar. privat 1) ••••••••••••••••••••• 

zusammen 

172 

80 

36 

28 

18 

334 

77 

Schulab~än~er mit bestandener Abschlußprüfun~ 1978 

I • I w I zusammen I 

Öffentliche und private Schulen 

27 145 28 

80 

6 30 

2 26 

1 17 

36 298 28 

8 69 

1) Krankenschwester, - pfleger und Krankenpflegehelfer. 
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Organisationsfora 

10. Lehrkräfte an Schulen der beruflichen Aua- und Fortbildung 1978 

10.1 Lehrkräfte nach Beschäftigungsverhältnis 

Stadt Bre.en Stadt Breaerhaven 

darunter darunter 
Lehrkräfte an öffentlichen Schulen Lehrkräfte an öffentlichen Schulen ---

inSg./ Schul gattung m I w zus. / 
m 

/ 
w insg. I m I w zus. J m r w 

Vollbeschäftigte Lehrkräfte 

Berufsbildende Schulzentren 1) •• 798 607 191 753 575 178 187 152 35 182 147 35 

Schulen des Gesundheitswesens ••• 39 4 35 32 3 29 3 2 3 2 

Zusammen •••••••••••••••••••••••• 837 611 226 785 578 207 190 154 36 185 149 36 

Teilbeschäftigte Lehrkräfte 

Berufsbildende Schulzentren 1) •• 58 8 50 49 4 45 11 11 11 11 
Schulen des Gesundheitswesens ••• 2 2 

Zusammen •••••••••••••••••••••••• 60 8 52 50 4 46 12 12 12 12 

Nebenberufliche Lehrkräfte 

Berufsbildende Schulzentren 1) •• 668 545 123 414 325 89 102 83 19 100 81 19 
Schulen des Gesundheitswesens ••• 

Zusanunen ••••••••••••••••••• • " •••• 668 545 123 414 325 89 102 83 19 100 81 19 

1 ) Berufsscbulen. Berufsaufbauschulen, Berufsfachschulen, Fachoberschulen, berufliche Gymnasien und Fachschulen zusammen; 
eine Auf teilung der Lehrer nach Schulgattungen ist nicht möglich. 
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Schulgattung 

Schulen der beruflichen 
Ausbildung 

davon 

Berufsschulen in 
Voll zei t form ••••••••••• 

Berufsschulen in 
Teilzeitform ••••••••••• 

Berufsschule für 
Behinderte ••••••••••••• 

Berufsaufbauschulen •••• 

Berufsfachschulen •••••• 

Fachoberschulen •••••••• 

berufliche Gymnasien ••• 

Schulen der berufl. 
Fortbildung 1) 
(Fachschulen) •••••••••• 

Zusammen.:! ••••••••••••• 

Schulen der beruflichen 
Ausbildung ............. .. 

davon 

Berufsschulen in 
Vollzeitform ••••••••••••• 

Berufsschulen in 
Teilzeitform ••••••••••••• 

Berufsschulen für 
Behinderte ••••••••••••••• 

Berufsaufbauschulen 

Berufsfachschulen •••••••• 

Fachoberschulen •••••••••• 

berufliche Gymnasien ••••• 

Schulen der berufl. 
Fortbildung 1) 
(Fachschulen) •••••••••••• 

Zusammen 1) 

Schulen der beruflichen 
Ausbildung ............. .. 
davon 
Berufsschulen in 
Vollzeitform ••••••••••••• 

Berufsschulen in 
Teilzeitform ••••••••••••• 

Berufsschulen für 
Behinderte ••••••••••••••• 

Berufsaufbauschulen •••••• 

Berufsfachschulen •••••••• 

Fachober.chulen •••••••••• 

berufliche Gymnasien ••••• 

Schulen der b.rufl. 
Fortbildung 1) 
(Fach.chul.n) •••••••••••• 

Zusammen 1) ............. . 

10. Lehrkräf te aD Schulen der beruflichen Au.- und FOrtbildunc 1978 

10.2 ~och.ntlich erteilte UDterricbt .. tunden d.r Lebrkräft. nach 8e.chäftilUD,av.rhältni. 

und 8cbul,ettunsen 

Stadt Ir .. en Stadt Ir .. erbe.en 

UDt.rricht.- darunter Unierricht.- darunt.r 

in.-
ge ... t 

14 369 

885 

7 439 

188 

462 

3 636 

1 655 

104 

986 

15 355 

714 

78 

157 

16 

32 

324 

95 

12 

714 

2009 

229 

988 

74 

378 

327 

13 

1 188 

3 197 

iund.n 

da ••• rieil t von 

unnl. J •• ibl. 

Lehrkräfte 

11 097 3 272 

657 228 

6 227 1 212 

154 34 

381 81 

2 146 1 490 

1 445 210 

87 17 

560 426 

11 657 3 698 

137 

18 

87 

21 

8 

137 

1 381 

181 

804 

57 

88 

242 

9 

1021 

2402 

577 

75 

139 

16 

32 

237 

74 

4 

577 

628 

48 

184 

17 

290 

85 

4 

167 

795 

an ilftenilich.n Schulen .tund.n 

dav.ert.Ut von in.- da ••• rteUt von zu-
._.n unnl. I .eibl. ,. ... t önnl. I •• ibl. 

Lehrkräft. Lehrkräfte 

Vollb •• chäftigte Lehrkräfte 

13801 

843 

7 308 

462 

3 429 

1 655 

104 

647 

14 448 

10 648 

627 

6096 

381 

2 012 

1 445 

87 

3 153 

216 

212 

81 

1417 

210 

17 

346 301 

10 994 3 454 

3 684 

232 

2 017 

72 

979 

226 

68 

2 951 

178 

1 798 

66 

633 

218 

68 

378 224 

3 962 3 175 

Teilbe.chäftigte Lehrkräfte 

565 

78 

157 

32 

191 

95 

12 

565 

50 

3 

18 

21 

8 

50 

515 

75 

139 

32 

191 

74 

4 

515 

Nebenberufliche Lehrkräfte 

1 863 

229 

988 

74 

232 

327 

13 

195 

2068 

1 381 

181 

804 

57 

88 

242 

9 

164 

1 545 

482 

48 

184 

17 

144 

85 

4 

31 

513 

116 

62 

52 

2 

41 

157 

363 

18 

194 

117 

28 

6 

44 

407 

286 

16 

146 

100 

18 

6 

30 

316 

633 

54 

219 

6 

346 

8 

154 

787 

116 

62 

52 

2 

41 

157 

77 

2 

48 

17 

10 

14 

91 

an öffentlichen Schul.n 

zu-
..... n 

3 684 

232 

2 017 

72 

979 

226 

68 

304 

3 888 

116 

62 

52 

2 

41 

157 

363 

18 

194 

117 

28 

6 

38 

401 

dav •• rhilt von 

önnl. I •• i bl. 

Lehrkräfte 

2 951 

178 

798 

66 

633 

218 

58 

150 

3 101 

286 

16 

146 

100 

18 

6 

24 

310 

633 

54 

219 

6 

346 

8 

154 

787 

116 

62 

52 

41 

157 

77 

2 

48 

17 

10 

14 

91 

1) ohne Schulen des Ge.undheit ••••• n.; Angaben li.gen nicht vor. 
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Lehramt für Grund-. 
Haupt- u. Realschulen 

Lehramt fiir 
Sekundarstufe I .... 

Lehramt für 
Sekundarstufe 11 ••• 

Lehramt für 
Gymnasien •••••••••• 

Lehramt für berufl. 
Schulen 

'>onst. (Fach-) 

29 

3 

39 

29 

618 

~ehramt............ 67 

Ohne Lehramtsprüfung 71 

Zusammen 856 

dar.privat.......... 54 

Ohne Lehramtsprüfung 41 

dar. privat ••••••••• 

Lehramt für Grund-. 
Haupt-u.Realschulen 

°..ehramt für 
Gymnasien •••••••••• 

Lehramt für berufl. 
Schulen •••••••••••• 

Sonst. (Fach -) 
Lehramt •••••••••••• 

Ohne Lehramtprüfung 

Zusammen ••••••••••• 

Ohne Lehramtsprüfung 

8 

9 

2 

158 

20 

9 

198 

4 

17 

15 

13 

129 

36 

31 

241 

18 

37 

7 

1 

26 

16 

3 

46 

2 

4 

1 

8 

4 

23 

3 

12 

55 

9 

5 

1 

18 

2 

20 

4 

2 

3 

11 

3 

10 

33 

2 

4 

2 

3 

10. LehrkrXfte aa Schulen der beruflichen Aua- und FOrtbildung 1978 

10.3 Hauptberufliche voll~ und teilbe.cbäftigte Lehrkräfte 

nach Lehr .. t und Alter.gruppen 

Stadt Brnen 

Berufsbildende Schulzentren 

Öffentliche und private Schulen 

3 3 2 1 4 2 

1 1 

7 3 5 2 6 3 

8 3 10 4 3 1 

3 

5 

2 

150 20 184 32 96 13 74 

10 

9 

188 

8 

7 

5 

41 

3 

11 

15 

227 

11 

7 

5 

51 

5 

15 

12 

137 

14 

4 

4 

27 

3 

Schulen des Gesundheitswesens 

Öffentliche und private Schulen 

5 

1 

5 

1 

9 

1 

7 

1 

5 

3 

Stadt Bremerhaven 

Berufsbildende Schulzentren 

Öffentliche und private Schulen 

1 

32 

4 

37 6 

44 

5 

5 

54 

5 

5 

2 

12 

3 

1 

29 

4 

2 

39 

Schulen des Gesundheitswesens 

Öffentliche Schulen 

1 2 1 
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5 

3 

2 

4 

6 

5 

5 

94 

5 

4 

1 

2 

9 

14 

2 

2 

1 

16 

2 

23 

2 

4 

1 

1 

4 

2 

7 

6 

5 

1 

40 

14 

10 

76 

3 

13 

1 

2 

7 

3 

12 

3 

2 

1 

17 

7 

5 

35 

2 

12 

1 

2 

2 

4 

6 

3 

37 

7 

6 

59 

3 

18 

20 

2 

1 

16 

6 

2 

27 

1 

8 

8 

1 

1 

14 

2 

2 

20 

1 

1 

1 

2 

" 

4 

1 



Staatsangehörigkeit 

lliropa ••••••••••••••••••••••• 

davon 

Frankreich ................................. 

Gri echenl and. " •••••••••••• 

Großbri tannien ••••••••••••• 

Italien •••••••••••••••••••• 

Luxemburg •••••••••••••••••• 

Spanien ....................................... 

Türkei ••••••••••••••••••••• 

Amerika •••••••••••••••••••• 

Asien ..................................... 

Zusantmen ................. " """ ............ 

10. Lehrkräfte an Schulen der beruflicbea Aus- und Fortbildung 1978 

10.4 Ausländische hauptberufliche Lehrkräfte nach Staatsangehörigkeit 

Stadt Bruen Stadt Br.serhaven 

Ausländische darunter an Audändische 
Lehrkräfte öffentlichen Schulen Lehrkräfte 

inB";. J .ID I W ZUB. I 11 I w inB";. I 11 I w 

10 6 4 4 2 2 

2 

1 

3 2 3 2 1 

4 3 2 2 

15 10 5 7 5 2 1 
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_. 

darunter an 
öffentlichen Schulen 

zus. J m 1 w 
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